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Herzliche Glückwünsche der Stadt-
verwaltung

Am 30. Juli feiert
Herr Karl Wahl seinen 
75. Geburtstag

Am 31. Juli feiert
Herr Dieter Vöhringer seinen 
75. Geburtstag

Am 2. August feiert
Herr Heinz Brandstetter seinen 
80. Geburtstag

Am 4. August feiert
Herr Heinz Schwarz seinen 
80. Geburtstag

Wir gratulieren unseren Jubilaren 
sehr herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem 
Gesundheit.

Matthias Bäcker
Bürgermeister

AMTLICHE 
 BEKANNTMACHUNGEN

Liebe  
Mitbürge-
rinnen und 
Mitbürger,
vor vier Wochen 
hatte ich Ihnen 
hier geschrieben, 
dass der Gemein-
derat der Planung 
zur Neu- und Um-

gestaltung des Kinderspielplatzes im 
„Unteren Graben“ zugestimmt hat. 
Heute darf ich Ihnen schon fast Voll-
zug melden. Ihr Gemeinderat hat die-
sen Dienstag die Anschaffung der 
ausgewählten Kletteranlage mit drei 
Türmen und verschiedenen Verbin-
dungselementen beschlossen. Das 
Teil wurde auch gleich nach der Sit-
zung bestellt, so dass wir doch schon 
nach den Sommerferien den runder-
neuerten Spielplatz unseren jüngs-
ten Mitbürgerinnen und Mitbürgern 
übergeben können. Wie wir alle mit 
Freude feststellen können, ist der auf 
der anderen Straßenseite vor kurzem 
„eingeweihte“ Wasserspielplatz der 
wahre Renner für unsere Kleinsten. 
Es ist damit tatsächlich eine attrak-
tive Einheit für ein abwechslungs-
reiches Spielen in diesem Bereich 
entstanden, die auch über Neuffen 
hinaus schon einen Bekanntheits-
grad erreicht hat.

Zum 1. Januar 2018 steigen wir aus 
dem Vertrag mit dem Tierschutzver-
ein Esslingen aus und verbringen 
ab dann unsere Fundtiere zum Tier-
schutzverein Nürtingen-Frickenhau-
sen. Die exakt gleichen Leistungen 
werden uns dort für rund ein Viertel 
weniger an Kosten erbracht.

Zum Thema „Flüchtlingsunterbrin-
gung“ möchte ich Sie gerne auf den 
neuesten Stand bringen. Seit einigen 
Wochen sind im Anwesen „Oberer 
Graben 1“ ja bereits schon Flücht-
linge in der unteren Etage unter-
gebracht. In der oberen Wohnung 
musste der Eigentümer noch ein paar 
brandschutzrechtlich notwendige 
Umbauarbeiten angehen, die zwi-
schenzeitlich ausgeführt sind. Das 
Landratsamt Esslingen hat deshalb 
jetzt auch noch diese Wohnung an-
gemietet, so dass dort demnächst 
weitere Personen einziehen werden.
Ein weiteres Objekt wurde von pri-
vater Seite dem Landkreis angebo-
ten, nämlich das Anwesen „Schul-
weg 27“. Dort wird vom Landratsamt 
aus ein Jugendwohnheim entstehen, 
in dem dann etwa 18 männliche Ju-
gendliche vom Kreisjugendring be-
treut werden. Diese Jugendlichen 
sind schon seit Monaten im Land-
kreis, sind miteinander befreundet 

und möchten auch weiterhin gerne 
zusammenleben. Zwei der Jugend-
lichen besuchen bereits jetzt schon 
eine Schule in Kirchheim, die rest-
lichen werden allesamt ab September 
Schulplätze in Vorbereitungsklassen 
an Schulen in Nürtingen erhalten. 
Alle miteinander sollen spätestens im 
übernächsten Schuljahr ihren Haupt-
schulabschluss absolvieren.

Unabhängig von den jetzt neu ge-
schaffenen Unterbringungsmög-
lichkeiten möchte ich es nicht ver-
säumen und darauf hinweisen, dass 
unser ehrenamtlicher Arbeitskreis 
Asyl unverändert eine hervorragende 
Arbeit leistet, zu der wir weit über 
Neuffen hinaus im ganzen Landkreis 
beneidet werden. Nichtsdestotrotz 
können von den Ehrenamtlichen na-
türlich nicht alle Arbeiten abgefangen 
werden und sie bedürfen gerade in 
organisatorischen Dingen auch mal 
einer Entlastung bzw. Mithilfe des 
Hauptamtes. Deshalb hat sich das 
Landratsamt zum Ziel gesetzt, mit 
neuen organisatorischen Strukturen 
das Ehrenamt vor Ort höchstmög-
lich zu unterstützen. So wurde der 
Landkreis Esslingen in fünf Bereiche, 
in sogenannte Raumschaften aufge-
teilt, in denen Koordinierungsstellen 
geschaffen werden. Wir in Neuffen 
bilden dabei mit neun unserer Nach-
bargemeinden eine Raumschaft, in 
der etwa ab Oktober zwei Vollzeit-
stellen ihren Dienst aufnehmen.

Ihr

Matthias Bäcker
Bürgermeister

Sommerferienprogramm 
2016 

In der kommenden Woche finden von 
Samstag, 30. Juli 2016 bis Freitag, 
5. August 2016 folgende Veranstaltungen 
statt: 

• Expedition in den Gerätedschungel, 
1. August 2016, 9.30 bis 11.30 Uhr

• Tierischer Bastelspaß mit Fuchs 
und Eule, 1. August 2016, 14.30 bis 
17.00 Uhr 

• Workshop „Gitarre“, 1. August 2016, 
14.00 bis 16.00 Uhr

• Wir bauen ein „Hotel“ für Insekten 
und Wildbienen, 2. August 2016, 
13.30 bis 17.00 Uhr 

• Abenteuer im Bauerloch, 2. August 
2016, 14.00 bis 17.00 Uhr 

• Geocaching, 3. August 2016, 
10.00 bis 15.00 Uhr 

• Witzige Holzideen zum selber ma-
chen, 3. August 2016, 14.00 bis  
17.00 Uhr 

• Vormittags beimRäuber Hotzen-
plotz,  4. August 2016, 10.00 bis 
12.00 Uhr 

• Nachmittags beimRäuber Hot-
zenplotz, 4. August 2016, 14.00 bis 
16.00 Uhr 

• Tierischer Bastelspaß mit Fuchs 
und Eule, 5. August 2016, 9.30 bis 
12.00 Uhr 

• Auf Entdeckungstour durch die 
Steinach, 5. August 2016, 14.30 bis 
17.30 Uhr 

Müllabfuhr 
Termine im August 2016 
 
Restmüll 
Dienstag, 2. August 2016 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 
Dienstag, 16. August 2016 
Dienstag, 30. August 2016 
(2 bzw. 4 wöchentliche Leerung) 
 
Biomüll 
Dienstag, 2. August 2016 
Dienstag, 9. August 2016 
Dienstag, 16. August 2016 
Dienstag, 23. August 2016 
Dienstag, 30. August 2016 
 
Gelber Sack 
Freitag, 5. August 2016 
Freitag, 19. August 2016 
 
Papiertonne 
Freitag, 19. August 2016 
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Folgende Marktbeschicker werden 
am Samstag, 30. Juli 2016 wie ge-
wohnt mit ihrem guten und erzeuger-
nahen Sortiment von 8.00 Uhr bis 
12.30 Uhr für die Kundschaft in der 
Marktscheune, Paulusstraße 2 auf-
gestellt sein. 

Edelmayer, Ingrid - Kappishäusern
Bioland Produkte, Eier und Jung-
pflanzen

Höpler, Erika - Kappishäusern
Marktcafe mit selbstgebackenen Ku-
chen, Marmelade, Liköre und Socken

Hild, Sven - Neuffen
Kartoffeln, Dosenwurst, Gemüse

Hoss, Rainer und Petra - Fricken-
hausen
Liköre, Spirituosen aus eigener Pro-
duktion

Ungaro, Daniel - Neuffen
Rauchfleisch und Wurstspezialitäten 
vom Coburger Fuchsschaf

Kommen Sie vorbei und besuchen 
Sie unseren Wochenmarkt.
Die Marktbeschicker freuen sich auf 
Sie. 

Wir machen Sommerpause! 
Im August wird es keine Annahme 
der Kleiderkammer geben. Sie haben 
trotzdem etwas abzugeben? Gerne 
können Sie uns jeder Zeit eine Email 
schreiben oder über die Internetseite 
des AK Asyls Kontakt aufnehmen. 
Vielen Dank! 
Einen schönen August wünscht das 
Team der Kleiderkammer! 

Fundsachen 

Beim Bürgermeisteramt wurde fol-
gende Fundsache abgegeben: 
 
-  eine Sonnenbrille 
 
Die Fundsache kann von dem Eigen-
tümer auf dem Rathaus, 
Zimmer 5 abgeholt werden. 

Demenzbegleiterinnen ausgebildet 
Freudestrahlend nahmen die acht frisch-
gebackenen Demenzbegleiterinnen ihre 
Zertifikate aus den Händen des Neuf-

fener Bürgermeister Matthias Bäcker 
entgegen. Im April hatten insgesamt elf 
Frauen in Neuffen mit der Schulung zur 
Demenzbegleiterin begonnen, die nun 
mit der Abschlussfeier im evangelischen 
Gemeindehaus endete. Insgesamt haben 
zehn der Kursteilnehmerinnen diesen er-
folgreich abgeschlossen – zwei von ihnen 
konnten bei der Abschlussfeier allerdings 
nicht dabei sein. 

An acht Nachmittagen wurden die frei-
willigen Mitarbeiterinnen intensiv auf ihre 
Aufgabe als Betreuerinnen dementer 
Menschen vorbereitet. Der Kurs der Dia-
koniestation Neuffener Tal wurde von Bir-
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Waren- und Hilfe-Börse
Die Waren- und Hilfe-Börse bietet 
allen Bürgern die Möglichkeit, Ge-
genstände, die sie nicht mehr benö-
tigen, die aber für andere noch einen 
Gebrauchswert haben, anzubieten. 
Die angebotenen Gegenstände ste-
hen nicht zum Verkauf.
Darüber hinaus vermittelt die Börse 
nach dem Motto „Hilfe für die, die 
der Hilfe bedürfen“ zwischen allen 
Bürgerinnen und Bürgern, die Hilfe 
benötigen und Bürgerinnen und Bür-
gern, die Hilfe ehrenamtlich leisten 
können und wollen.
Beispiele für diese Hilfe in verschie-
denen Lebenslagen sind z.B. Boten-
gänge, Einkaufen, Sprachunterricht, 
Begleitung zu Behörden und vieles 
mehr.
Bitte geben Sie Ihre Angebote und 
Wünsche direkt über www.neuffener.
waren-und-hilfe-boerse.de ein, oder 
lassen Sie uns Ihre Angebote und 
Wünsche schriftlich mit Postkarte 
(Absender nicht vergessen) zukom-
men.
Telefonische Angebote können nicht 
veröffentlicht werden. Angebote und 
Anfragen  werden schnellstmöglich 
im Internet sichtbar und erscheinen 
dann auch im nächsten Neuffener 
Anzeiger.
Redaktionsschluss hierfür ist je-
weils dienstags um 10:00 Uhr!
Anfragen beim Bürgermeisteramt 
unter Telefon: 07025 106-222.
Wir bitten die Anbieter bzw. Empfän-
ger schriftlicher Anfragen, die Stadt-
verwaltung zu informieren, wenn Sie 
die Gegenstände abgegeben bzw. 
erhalten haben.
Im Internet: Entfernen Sie bitte Ihre 
Anzeige wie in der Bestätigungs-
mail, die Sie nach dem Einstellen der 
Anzeige erhalten haben, oder schi-
cken Sie eine Mail an webmaster@
neuffener-waren-und-hilfe-boerse.
de und vergessen Sie nicht die An-
zeigen-Nummer darin zu nennen. 
 

git von Brockdorff geleitet, einer gelernten 
gerontopsychiatrischen Fachkraft. Sie 
und weitere Experten wiesen die Kur-
steilnehmerinnen erst einmal gründlich 
in das Krankheitsbild der Demenz ein. 
Danach folgten Unterrichtseinheiten über 
Kommunikation und Validation sowie den 
Umgang mit dem Thema Sterben und 
Tod. 
Für die praktischen Fragen gab es Anlei-
tungen etwa zum richtigen Gebrauch des 
Rollstuhls, dem Ein- und Aussteigen ins 
Auto oder dem Essen eingeben. 
Weitere Themen des Kurses waren die 
Biografiearbeit mit dementen Menschen, 
Erste Hilfe oder Möglichkeiten der Be-
schäftigung Dementer. Auch die Rolle der 
pflegenden Angehörigen, die Frage von 
Nähe und Distanz sowie vielerlei recht-
liche Aspekte im Zusammenhang mit 
dieser Erkrankung waren weitere Inhalte. 
Wie dringend diese freiwilligen Mitar-
beiterinnen im Neuffener Tal gebraucht 
werden, zeigt die Tatsache, dass von den 
zehn Kursteilnehmerinnen bereits sechs 
schon vermittelt sind, wie von Brock-
dorff berichtet. „Wir könnten ständig 
neue Leute ausbilden“, erklärt sie weiter, 
„leider haben wir längst nicht genügend 
Interessenten“. Von Brockdorff und der 
Geschäftsführer der Diakoniestation 
Neuffener Tal, Jochen Schnizler, hoffen 
jedoch, dass auch im kommenden Jahr 
wieder ein solcher Kurs angeboten wer-
den kann. „Die Teilnahme ist natürlich 
kostenlos“, betont Schnizler. 
Bürgermeister Bäcker freute sich sehr 
über das große freiwillige Engagement im 
Neuffener Tal, das auch hier wieder unter 
Beweis gestellt werde. 
„Zeitschenker gesucht“, schrieb Birgit 
von Brockdorff als sie um Teilnehmer für 
diesen Kurs warb. Zeit zu schenken ist 
nun auch das, was die neu ausgebil-
deten Demenzbegleiterinnen tun - Zeit 
für die dementen Menschen genau so 
wie Zeit, die deren Angehörige haben, 
wenn sie sich für ein paar Stunden in 
der Woche nicht selbst um ihr dementes 
Familienmitglied kümmern müssen. Ne-
ben diesen Einzelbetreuungen werden 
die Demenzbegleiterinnen künftig auch 
die bestehende Betreuungsgruppe „Ca-
festüble“ mit unterstützen, die jeden 
Montag im Neuffener Gemeindehaus 
angeboten wird. 

Seniorentreff der Evange-
lischen Kirchengemeinde 
– Beisammensein in der 
Pflegeresidenz in Beuren 
Im Rahmen des monatli-
chen Seniorentreffs unserer 

Evangelischen Kirchengemeinde sind 
wir kommenden Donnerstag, dem 4. 
August 2016,,  in den „Blauen Salon“ 
der Pflege-Residenz Beuren eingeladen. 
Dort werden wir einen unterhaltsamen 
Nachmittag unter der Leitung von Pfr. i.R. 
Steck erleben. 
Wir treffen uns um 14:00 Uhr  am Evange-
lischen Gemeindehaus und bilden Fahr-
gemeinschaften. 

Herzliche Einladung zu diesem Nachmit-
tag mit den Beurener Senioren/Innen bei 
Kaffee und Kuchen und Zeit zum Gedan-
kenaustausch. 

Aktuelles aus dem Jugendhaus 
Ab dem Schuljahr 2016/2017 wird uns 
auch der zweite Raum des Pavillons zur 
Verfügung stehen. Zur Gestaltung dieses 
Raumes sind wir dringend auf eure Ideen 
und Wünsche angewiesen. Wofür dieser 
Raum in Zukunft genutzt wird, welche 
Farbe die Wände bekommen und was 
für Veranstaltungen ihr in Zukunft im Ju-
gendhaus sehen wollt, bestimmt alleine 
ihr. Um mitzumachen, solltet ihr am be-
sten einfach Mal vorbeikommen! 

 
Zeig uns deine Welt! Läuft bei Dir? 
Bis Mitte September läuft noch unser 
künstlerisches Projekt zu Neuffen und 
Kappishäusern. Schon viele junge Be-
wohnerInnen Neuffens haben uns ihre 
Welt gezeigt. Damit wir eine tolle Aus-
stellung Ende September hinbekommen, 
sollten aber noch einige von euch mit-
machen. Unser Projekt ist eine einmalige 
Gelegenheit euch künstlerisch auszudrü-
cken und gleichzeitig klar zu machen, 
was euch wichtig ist. Macht ihr gerne 
Fotos, Videos, ein Hörspiel oder wollt 
ihr erlernen, wie man mit diesen oder 
anderen Medien neue Wege beschreiten 
und tolle Ergebnisse erzielen kann? In 
unserem kreativen Projekt zeigt ihr mit 
Polaroid-Fotos und anderen Mitteln eure 
Welt, euren Ort und euer ganz persön-
liches Leben. 
Wer und was ist euch wichtig, wann 
seid ihr glücklich? Was braucht ihr, 
um euch gut zu fühlen und was fehlt 
in eurem Ort noch? 
Die Grenzen eurer Kreativität bestimmt 
ihr selbst. Wir stehen euch bei der Um-
setzung eurer Ideen zur Seite und selbst 
wenn ihr erst einmal keinen Einfall ha-
ben solltet, helfen wir euch gerne auf die 
Sprünge. Ob ihr alleine oder lieber in der 

Gruppe loszieht, hängt ganz von euch ab. 
Um mitzumachen meldet euch bei eurem 
Kinder- und Jugendbeauftragten David 
Homola! (Kontaktdaten findet ihr weiter 
unten). 
Information zu den Öffnungszeiten 
des Jugendhauses Neuffen 
Das Jugendhaus Neuffen ist in den Som-
merferien noch bis Freitag, 5. August, 
geöffnet. Nach einigen Urlaubstagen, 
öffnen wir am 5. September wieder un-
sere Türen und freuen uns sehr auf euren 
Besuch. 

Kontakt Jugendhaus Neuffen 
Hohenzollernstr. 26/1 
Fon: 07025/921120 
Mobil: 015752631501 
E-Mail: jugendhaus@neuffen.de 
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Apotheken-Notdienst 

Samstag, 30. Juli 2016
Steinach-Apotheke Nürtingen,
Nürtingen, Steinengrabenstr. 17
Stadt-Apotheke Metzingen, 
Metzingen, Hindenburgstr. 1

Sonntag, 31. Juli 2016
Apotheke Rossdorf im Ladenzen-
trum, Nürtingen (Rossdorf), 
Dürerplatz 8
Ermstal-Apotheke Dettingen,  
Dettingen an der Erms, 
Metzinger Str. 18

Augenärztlicher Notfalldienst  
Ab dem 1. Juli wird der Auge-
närztliche Notfalldienst  in den 
Landkreisen Stuttgart, Esslingen, 
Böblingen, Rems-Murr neu struk-
turiert: 
Patienten wenden sich an die zen-
trale Augenärztliche Notfallpraxis 
am Katharinenhospital in der Au-
genklinik, Kriegsbergstraße 60, 
Haus K, 70174 Stuttgart. 
Die Notfallpraxis hat geöffnet von 
Freitag 16 – 22 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen 
von 9 – 22 Uhr. Zu den übrigen 
Zeiten im Notfalldienst ist die Not-
aufnahme der Augenklinik zustän-
dig. 
Sie erreichen den Augenärztlichen 
Bereitschaftsdienst unter 0180 6 
071122. 

Sommerferien der Stadtbücherei 
Die Bücherei ist vom 8.08. – 
12.08.2016 geschlossen. 
Erster Öffnungstag nach den Ferien 
ist Dienstag, 16.08.2016. 
Schöne Ferien wünscht 
Das Bücherei-Team 

Neue Bücher: 
Fredrik Backman: Britt-Marie war
 hier 
Joy Fielding: Die Schwester 
Lucia Berlin: Was ich sonst noch
 verpasst habe 
Ernest van der Die Eismacher 
Kwast: Karin Slaughter: 
Schwarze Wut 
Anna Todd: Before us 
Tom Hillenbrand: Der Kaffeedieb 
Val McDermid: Der lange Atem der 
 Vergangenheit 
Tommy Jaud: Einen Scheiß muss 
 ich 
David Lagercrantz: Der Sündenfall von
 Wilmslow 
A. Steinhöfel: Rico, Oskar ..... 
 B. 1-3 

Tageseltern gesucht!! 

Wir suchen Tageseltern und Kinder-
frauen in Neuffen 

Unser Angebot: 
• Fachgerechte Beratung zu pädago-

gischen, rechtlichen und finanziellen 
Fragen

• Vermittlung zwischen Eltern und  
Tageseltern

• Kontinuierliche Begleitung der Pflege-
verhältnisse

• Vorbereitung und Qualifizierung von 
Tageseltern

Bei Interesse melden Sie sich gerne per-
sönlich oder telefonisch beim 
Tageselternverein Kreis Esslingen e.V. 
Büro Nürtingen 
Frau Hanna Bauder 
Frickenhäuser Str. 12 
72622 Nürtingen 
Telefon: 07022 / 30420-61 

E-Mail: h.bauder@tev-kreis-es.de 
Bürozeiten: Montag: 13.30 – 16.30 Uhr 
Dienstag: 9.00-12.00 Uhr 

Weitere Termine nach Vereinbarung 
Besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage www.tev-kreis-es.de 

“Business is booming” – Abschluss-
feier der Realschule Neuffen am 
16.07.2016  
Das Motto der diesjährigen Abschluss-
feier zeigte deutlich, wie sich die Ab-
schlussklassen ihre berufliche Zukunft 
vorstellen. Ob in einer Ausbildung oder an 
weiterführenden Schulen. 96 Schüler der 
Realschule Neuffen legten im Jahr 2016 
erfolgreich die Mittlere Reife-Prüfungen 
ab und erhielten in der Festhalle Fricken-
hausen ihre Zeugnisse. 
Wie schnell und erlebnisreich die sechs 
Jahre an der Realschule Neuffen ver-
gangen sind, machten die Zehntklässler 
an diesem Abend deutlich. „Wir haben 
alle Verschiedenes erlebt und Neues 
erfahren. Es wurden Freundschaften 
geschlossen und Wertvolles wurde uns 
hier an der Schule nähergebracht. Wie 
wichtig zum Beispiel das soziale Engage-
ment für uns und die Gesellschaft ist, wie 
man im Projekt WVR richtig wirtschaf-
tet oder wie wir uns auf die Berufswelt, 
die nach unseren Abschlussprüfungen 
auf uns wartet, vorbereiten müssen“, so 
Chantal Kirchner aus der 10a. Doch es 
sind vor allem die lustigen Erinnerungen 
an Klassenfahrten, Schullandheime oder 
missglückte Versuche der Lehrer im 
Physik- und Chemieunterricht, die den 
Schülern der Abschlussklasse so gut in 
Erinnerung blieben. „In der 5. Klasse war 
noch alles neu und wir lernten uns erst 
langsam kennen. Manchmal waren wir so 
ruhig im Unterricht, da hatten es unsere 
Lehrer echt schwer mit uns. Doch im 
Laufe der Zeit taut man auf, die Klasse 
verändert sich und man sammelt seine 
vielleicht schönsten Erinnerungen, an die 
man immer zurückdenken wird.“ 
Der Abend hatte auch musikalisch etwas 
zu bieten. So performte Kathleen Häu-
ßermann aus der 10a mit ihrer Schwe-
ster Anne einen Song mit dem Titel „Mei-
ne Hoffnung lebt“, in dem es um Prü-
fungsangst, Selbstzweifel und Freund-
schaft ging. Das Lied wurde während 
der anstrengenden Prüfungszeit selbst 
von ihr verfasst und fesselte das Publi-
kum vom ersten Ton an. „Diese Hoffnung 
war uns vor allem an den Prüfungstagen 
sehr wichtig“, erzählte Kathleen und man 
glaubte ihr. 
Auch der Zehner-Tanz unter der Leitung 
von Frau Buck begeisterte die Zuschauer 
und die Schülerinnen bewiesen echtes 
Taktgefühl. Ein weiteres Highlight an die-

sem Abend war die Krönung des Ballkö-
nigs und der Ballkönigin, die vom Leh-
rerkollegium an diesem Abend gewählt 
wurden. Die Krone aufsetzten durften 
sich Serdar Helvaci und Luisa Schwer 
aus der 10d. Auch für Speis und Trank 
war gesorgt. Die Eltern der 9. Klassen 
stellten ein tolles Buffet auf die Beine, an 
dem sich jeder satt essen konnte.  
Das Abschlusslied der Abgänger um-
rahmte die Abschiedsfeier musikalisch, 
durch das Programm führten Serdar 
Helvaci (10d) und Lukas Waldner (10d). 
Auch wenn sich die meisten sichtlich über 
die beendete Realschulzeit freuten, wird 
es nicht so schlimm gewesen sein. Denn 
trotz allem sind neben denen, die eine 
Ausbildung starten oder ein freiwilliges 
soziales Jahr geplant haben, doch viele 
Schüler, die nun im Anschluss weiterhin 
ein Berufskolleg oder berufliches Gym-
nasium besuchen. „Egal was ihr macht, 
ich wünsche euch alles Gute“, betonte 
auch der Schulleiter Herr Hoffmann und 
fuhr fort: „In welchem Business ihr Er-
folg haben werdet, entscheidet ihr allei-
ne. Auch zur richtigen Zeit am richtigen 
Ort zu sein, spielt eine große Rolle und 
ich hoffe für euch, dass euer Business 
boomen wird!“ Sechs Jahre lang hat er 
die Schulabgänger auf ihrem Weg zur 
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Verkaufe zwei Obstwiesen 
in Tischardt, Hanglage, 
je ca. 4,5 Ar, Kaufpreis je 
Wiese 100 Euro. 
Tel.: 01635608803

Zugelassen sind nur private Anzei-
gen ohne gewerbliche Interessen.
Sie können Ihr Angebot oder Ihr 
Gesuch auf vier Wegen anmelden:

 1. Telefonisch unter Tel. 5766

 2. Schriftlich in Briefkasten Schulz,
  Uracher Weg 36
 3. Per E-Mail an: 
  schuger50@t-online.de
 4. Als Anschlag an der Anschlag-
  tafel im Eingang des Rathauses 
  (Bitte Benutzerregeln beachten, 
  dir Tafel wird von uns überprüft, 
  unzulässige Anzeigen werden 
  entfernt.) 

Folgende Informationen müssen 
enthalten sein: Was bieten/suchen 
Sie? Welche Menge? Telefonnum-
mer für Kontakt, Adresse, veröffent-
licht wird nur Ihre Telefonnummer.
Ihr Angebot oder Gesuch erscheint 
im Amtsblatt der Stadt Neuffen.
Auf der Internetseite „neuffener.
streuobstwiesenboerse.de“ können 
Sie Ihre Anzeige selber einstellen. 
Sollten Sie das wünschen, aber kei-
nen Internetzugang haben, erledigen 
wir das gerne für Sie.

Mittleren Reife begleitet, nun sprach er 
ihnen ein dickes Lob aus. 24 Preise, 33 
Belobigungen gab es zu vergeben. Den 
Sozialpreis,  vergeben vom Förderver-
ein der Realschule Neuffen, erhielt Robin 
Lausecker  aus der 10b. 
Die Schüler hatten in den letzten sechs 
Jahren viel in Bezug auf Zusammenle-
ben und Zusammenarbeiten in Klassen 
und in der Schulgemeinschaft gelernt. 
Sie haben erfahren, wie man die eigenen 
Interessen angemessen zum Ausdruck 
bringt und sich einsetzt, wie man Kon-
flikte lösen und schwierige Situationen 
in den Griff bekommen kann. Die Schule 
ist ein selbstverständlicher Bestandteil 
der Schulabgänger und nun beginnt et-
was völlig Neues. „Ihr alle habt euch ins 
Schulleben eingebracht. Ihr habt unsere 
Schule bunt und sie zu einem Lebensort 
gemacht. Dafür möchte ich euch und 
euren Eltern danken“, brachte Rektor 
Werner Hoffmann zum Ausdruck und es 
waren die wohl prägendsten Worte des 
Abends. 
 
Realschule Neuffen: Preise, Belobi-
gungen und Zeugnisse
Den besten Abschluss mit einem No-
tendurchschnitt  von 1,1 erreichte Ja-
nika Erbe aus der Klasse 10B. 
Die Mittlere Reife haben erfolgreich ab-
gelegt: 
Lukas Gerlach, Marcel Hartmann, Fabio 
Kurz, Lukas Nardella, Kai Werner, Nadi-
ne Kalepky, Melin Mutlu, Anja Schner-
ring, Leon Anders, Angelo Butera, Sil-
van Hotwagner, Samuel Schöner, Nils 
Timm, Larisa Ionasanu, Anna Schmid, 
Laura Thumm, Celina Vorauer, Celine 
Wohlfahrt, Daniel Blind, Jannik Fiedler, 
Serdar Helvaci, Timo Kirchner, Adrian 
Lutz, Denis Martel, Nils Schmauder, Tina 
Bock, Sara Fejzuli, Chantal Kowalski, 

Seán Cheasty, Timon Gerken, Benedikt 
Jacko, Karl Koch, Fabian Lepple, Pas-
cal Maier, Lena Greiß, Chantal Kirchner, 
Amelie Reicherter, Maximiliane Scherer, 
Patricia Schimmel. 
Preise erhielten: 
Klasse 10A: Marie Jungbauer, Jessica 
Politi, Moritz Rothweiler, Kathleen Häu-
ßermann 
 
Klasse 10B: Laura Schur, Felix Theiss, 
Moritz Heber, Sören Barth, Vanessa 
Strunk, Naemi Leins, Nadine Schultes, 
Franziska Sauter, Janika Erbe 
 
Klasse 10C: Mirza Kebo, Janine Radl, 
Tobias Frink, Vivien Schwickert, Simon 
Class, Tobias Schmauder, Bjarne Mergl 
 
Klasse 10D: Luisa Schwer, Lukas Wald-
ner, Jara Valsamas, Leonie Kempe 
 
Belobigungen erhielten: 
Klasse 10A: Evelyn Kaspar, Robin 
Lausecker, Darius Dropulic, Florian 
Kirchner,Laura Schulz 
 
Klasse 10B: Jessica Vogel, Selina 
Knapp, Janina Brühl, Linda Below, Lara 
von Hahn, Dominik Bauer, Alisa Schaich, 
Michaela Gugel, Marvin Schüle, Alexand-
er Langhammer, Jonathan Haug 
 
Klasse 10C: Nina Grigoroudi, Vincent 
Kupper, Chris Mehlis, Lisa Elsässer, Lisa 
Jirikovsky, Selina Schüle, Dennis Wahl, 
Sara Weiss, Silvan Schwarz 
 
Klasse 10D: Janina Leib, Burcu Sezer, 
Simon Fürchtenicht, Katja 
Schwarzbeck,Tanja Reichel, Elif Öztürk, 
Annika Kirchner, Luca Trost 
 
Sü 

Zu Besuch bei Romina und auf dem 
Listhof 
Vergangenen Dienstag, den 12.07.2016 
gings los! Wir, die Klassen 3a und 3b, 
machten uns bei Regenwetter mit dem 
Bus nach Rommelsbach auf. Dort wurden 
wir bei der Firma Romina Mineralbrunnen 
von Frau D’Agostino herzlich empfangen. 
Sie erzählte uns viel über die Anfänge 
der Sprudelfabrik. Herr Scheuermann 
füllte zu Beginn der Firmengeschichte 
im Jahr 1957 200 Flaschen Mineralwas-
ser pro Stunde ab. Heute sind es mittler-
weile 60000 Flaschen, die jede Stunde 
abgefüllt werden. Außerdem erfuhren 
wir, dass der Firmengründer sich auf die 
Untersuchungen von Geologen verließ 

U m w e l t s c h u t z    Wir alle können dazu beitragen!
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und einen neuen Brunnen in ca. 400m 
Tiefe bohrte. Dort fand er ein besonderes 
Wasser, das durch eine geologische Ver-
schiebung in der Nähe von Tübingen seit 
der Eiszeit eingeschlossen ist. Aus die-
sem unberührten Wasser wird die Marke 
Eiszeitquell abgefüllt. Wir konnten bei 
einem Durchgang durch die Produktion 
verschiedene Maschine bestaunen: die 
Sortiermaschine, die Aufdrehmaschine 
(drehte in unglaublicher Geschwindigkeit 
die Deckel ab), die Spülmaschine (die 
war so groß wie ein Raum), den Füller, 
die Etikettiermaschine und die Packma-
schine. Nach der Führung durften wir 
uns mit den verschiedenen Produkten 
der Firma Romina und unserem eigenen 
Vesper stärken. Zum Abschied bekam 
dann jedes Kind von Frau D’Agostino 
noch zusätzlich ein Getränk und einen 
Eiszeitquellordner geschenkt. Es war 
eine tolle und informative Führung. Zum 
Glück hatte es inzwischen aufgehört zu 
regnen und wir konnten mit dem Bus 
weiter zum Reutlinger Universitätsge-
lände fahren. Dort erwartete uns Herr 
Lamp, der mit uns zu Fuß zum Umwelt-
bildungszentrum Listhof wanderte. Nach 
einer kurzen Einführung durften wir das 
Gelände erkunden. Wir konnten unsere 
Geschicklichkeit auf einem Niederseilp-
arcours beweisen, das Krabbeltierhaus 
besuchen, am Lagerfeuer Würstchen 
grillen, den Wasserspielplatz ausgiebig 
erkunden, auf der Wiese Fußball spielen, 
Tiere beobachten, Pflanzen bewundern 
und tolle Bilder gestalten. Der Wetter-
gott hatte doch noch ein Einsehen und 
bescherte uns, bis auf ca. 30 Minuten, 
trockenes und nicht zu heißes Wetter. So 
konnten wir bis zum geplanten Schluss 
um 15.15 Uhr auf dem Listhof bleiben. 
Wir danken allen Begleitpersonen, dem 
netten Busfahrer, der Firma Romina und 
vor allem dem Förderverein, der unseren 
Ausflug großzügig unterstützt hat. 

Gemeindebüro: 
Renate Munk, Tel. 2720, 
E-Mail: info@ev-kirche-neuffen.de 
Kontaktzeit: montags-donnerstags 10 
bis 12 Uhr 
Pfarramt-Ost: Pfarrer Gunther Seibold, 
Tel. 2720, seibold@ev-kirche-neuffen.de 
Pfarramt-West: Pfarrerin Anne Rahlen-
beck, derzeit wegen Elternzeit nicht im 
Dienst 
Vikariat: Vikar Sebastian Roos, 
Tel. 1363000, roos@ev-kirche-neuffen.de 
Jugendbüro/CVJM: 
Jugendreferentin Franziska Goller, 
Tel. 841489, goller@ev-kirche-neuffen.de 

Pfarrer Seibold hat Urlaub vom 30.07. 
bis 20.8.  Die Vertretung haben: 
Vom 30.7. bis 9.8.: Vikar Roos (s.o.) 
Vom 10. bis 18. 8.: Pfr. Moskaliuk, Groß-
bettlingen, Tel.: 07022/240752 
Vom 19. bis 20. 8.: Pfr. Stiehler, Beuren, 
Tel.: 2145 

Wochenspruch: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat. 
Psalm 33,12 

GOTTESDIENSTE  
Samstag, 30. Juli 
15.00 Goldene Hochzeit von Marliese 

und Dietmar Sliwa 
Sonntag, 31. Juli 
10.00 Gottesdienst  
 Predigt: Vikar Roos 
 Predigttext: Johannes 20, 24-31 
 Thema: Jesus der Auferstan-

dene 
 Opfer: ZEDAKAH, Israel 
10.00 Gottesdienst: Jusi-Treffen 
 Predigt: Dekan Karwounopou-

los 
 Thema: Trotz allem leben wir 
13.30 Jusi-Nachmittag 
Dienstag, 2. August 
16.00 Gottesdienst im Haus Gebor-

genheit mit Vikar Roos 

TERMINE 
Sonntag, 31. Juli 
11.30 Nudla mit Soß 
Donnerstag, 4. August 
14.00 Abfahrt des Seniorentreffs nach 

Beuren 

HINWEISE  
Mit dem Gottesdienst am Sonntag 31. 
Juli beginnt die Sommerpredigtreihe der 
Evang. Kirchengemeinden im Neuffener 
Tal mit dem Thema: „Wer war und wer 
ist Jesus?“. Hier in Neuffen beginnt Vikar 
Roos mit dem Thema: „Jesus der Auf-
erstandene“. Alle weiteren Themen und 
Termine finden Sie in der Tabelle unten. 
Bei Regen wird der Gottesdienst vom 
Jusi-Treffen in die Martinskirche verlegt 
(s.u.). Ab 11.30 Uhr gibt es wieder Nud-
la mit Soß im Gemeindehaus. Herzliche 
Einladung zu Pasta, Salat und Nachtisch 
nach dem Motto: „Iss und zahl, so viel 
du willst. 
Am Sonntag, 31. Juli  findet das  Jusi-
Treffen  statt. In Anlehnung an die Jah-
reslosung lautet das Thema: „Ganz bei 
Trost“. Um 10 Uhr beginnt der Gottes-
dienst mit Dekan Michael Karwounopou-
los aus Bad Urach zum Thema: „Trotz 
allem leben wir“. In der Mittagspause ist 
Gelegenheit zum Grillen (Spieße und Ge-
tränke werden angeboten) und für Spiele 
und Aktivitäten. Ab 13.30 Uhr gibt es 
zwei Kurzansprachen von Dekan Karw-
ounopoulos: „Trotz allem hoffen wir“ und 
Matthias Hanßmann: „Trotz allem singen 
wir“. Nachmittags wird parallel ein Kin-
derprogramm angeboten. Bei Regen fin-
det das Treffen zu den gleichen Uhrzeiten 
in der Neuffener Martinskirche statt. 
Seniorentreff in Beuren 
Auf geht’s nach Beuren in den „Blau-
en Salon“ zum gemeinsamen Seni-

orennachmittag mit der Senioren-Runde 
Beuren und den Bewohnern der Seni-
oren-Residenz. Bei Kaffee und Gebäck, 
Zeit zum Plaudern und einem Harfen-
konzert mit Jule Beck erleben wir einen 
kurzweiligen und geselligen Nachmittag 
unter der Leitung von Pfr. i.R. W. Steck. 
Herzliche Einladung hierzu. 
Abfahrt: 14.00 Uhr am evang. Gemein-
dehaus Neuffen in Fahrgemeinschaf-
ten. Für Abholungen zu Hause, bitte 
melden unter Telefon 2720 oder 2207 
 
ADONIA-Musical 
Am Samstag, 6. August findet um 
16.00 Uhr ein Adonia-Junior-Musical in 
der Stadthalle Neuffen statt. Erleben Sie 
70 begeisterte Kids auf der Bühne, die 
mit peppigen Liedern, Tanz und Thea-
ter die spannende Geschichte von zehn 
unheilbar Kranken erzählen, die hören, 
dass Jesus in ihre Gegend kommt. Das 
ist ihre letzte Hoffnung...Das neue Musi-
cal „Dankbar“ erzählt diese Geschichte 
mit ganz aktuellem Bezug zu uns heute. 
Herzliche Einladung! Sie werden auch 
Neuffener Kids auf der Bühne entdecken. 
Der Eintritt ist frei. Einlass ab 15 Uhr. Mehr 
Infos unter CVJM-Vereinsnachrichten. 
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IM TÄLE UND DRUMRUM 

Öffnungszeiten kath. Pfarrbüro:
Montag – Mittwoch und Freitag von 8.30 
– 11.30 Uhr oder nach Vereinbarung
Telefon (07025) 2756, Fax (07025) 909342
E-Mail: pfarramt@sankt-michael.eu

Homepage: www.sankt-michael.eu 
Bankverbindung Kreissparkasse 
Esslingen 
IBAN DE08 6115 0020 0048 6041 69 
BIC ESSLDE66XXX 

Gottesdienste 
Seelsorgeeinheit Hohenneuffen 
St. Michael Neuffen, St. Paulus 
Beuren,Klaus v. Flüe Frickenhausen, 
Hl. Geist Großbettlingen 

Samstag, 30. Juli 
17:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen 
19:00 Eucharistiefeier in Beuren 

Sonntag, 31. Juli – 18. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
10:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung) 
1:30 Eucharistiefeier im Zeltlager am 

Metzisweiler Weiher 

Dienstag, 2. August 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren

Mittwoch, 3. August 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen

Donnerstag, 4. August 
18:30 Eucharistiefeier in Neuffen

Freitag, 05. August 
18:30   Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen

Samstag, 6. August 
17:00 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung)

Sonntag, 7. August – 19. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung) 
10:00 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung) 
11:30 Eucharistiefeier im Zeltlager am 

Metzisweiler Weiher

Dienstag, 9. August 
18:30 Eucharistiefeier in Beuren 
 (Vertretung)

Mittwoch, 10. August 
18:30 Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen (Vertretung)

Donnerstag, 11. August 
18:30  Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung)

Freitag, 12. August 
18:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung)

Samstag, 13. August 
17:00 Hl. Taufe von Mujanga Gabriek 

Mukolo in Neuffen 
17:00 Eucharistiefeier in Beuren mit 

Kräutersegen (Vertretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen (Vertretung)

Sonntag, 14. August – 20. Sonntag im 
Jahreskreis 
 8:30 Eucharistiefeier in Neuffen 
 (Vertretung) 
10:00   Eucharistiefeier in Großbettlin-

gen mit Kräutersegen (Vertre-
tung) 

11:30 Eucharistiefeier im Zeltlager am 
Metzisweiler Weiher

Montag, 15. August – Mariä Aufnah-
me in den Himmel 
17:30 Eucharistiefeier in Frickenhau-

sen mit Kräutersegen 
 (Vertretung) 
19:00 Eucharistiefeier in Nueffen 

mit Kräutersegen (Vertretung) 

Mitteilungen und Veranstaltungen 
Schöne Ferienwochen 
Bald kommen die Ferientage. Viele Ge-
meindemitglieder werden unterwegs 
sein. Wo sie sich auch aufhalten mögen, 
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es gibt immer eine katholische Kirche in 
der Nähe. Vielleicht entdecken sie dort 
geistliche Schätze, mit denen sie spä-
ter unsere Seelsorgeeinheit bereichern 
könnten. Auch daheim kann man sich in 
den Sommerferien erholen. 
Einige nutzen diese Ferientage, um sich 
Hobbies oder Büchern zu widmen, für 
die sie nur wenig Zeit hatten. Ob wir nun 
zu Hause bleiben oder ob wir zu unbe-
kannten Ufern aufbrechen, Gott ist immer 
unterwegs zu uns. Und so sollen auch wir 
nicht aufhören, IHN vom ganzem Herzen 
zu suchen. Schöne und erholsame Feri-
entage wünscht Ihnen 
Pfarrer Achille Mutombo 

Öffnungszeit des Pfarrbüros in den 
Sommerferien 
Das Pfarrbüro ist während den Sommer-
ferien in der Zeit vom 17. August bis 7. 
September nicht besetzt. 
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte an das 
Pfarrbüro Frickenhausen, Kolpingstraße 
8, Telefon 07022/41710. 
In der übrigen Zeit der Sommerferien ist 
das Pfarrbüro wie folgt geöffnet: Montag 
– Mittwoch und Freitag von 8.30 – 11.30 
Uhr oder nach Vereinbarung. 

 

 

 

Kinder- und Jugendchor 

Wir machen SOMMERFERIEN! 
 

Allen Sängerinnen und Sängern eine tolle erholsame Ferienzeit! 

 

Wir sehen uns wieder am Donnerstag, 22. September 2016 um 17 Uhr im 

kath. Gemeindehaus Neuffen. 

 

Kontakt:   Tim Guba / Katholisches Pfarrbüro Neuffen 07025/2756 

    Katholisches Pfarrbüro Frickenhausen 07022/41710 

 

 

Freitag, 29.7. 
19.45 Jugendtreff 

Sonntag, 31.7. 
10.00 Gottesdienst mit Thorsten
 Zillgitt 
 Eigenes Programm für Kinder
 in mehreren Altersgruppen 

Dienstag, 2.8. 
20.00 Hauskreis in Nürtingen 

Mittwoch, 3.8. 
20.00 Hauskreis in Neuffen und Haus-
 kreis Junge Erwachsener 

Donnerstag, 4.8 
16.00 Seniorentreff in Metzingen 
20.00 Hauskreis in Neuffen 

Freitag, 5.8. 
19.45 Jugendtreff 

Samstag, 6.8. 
16.00 Konzert des Adonia-Juni-

orchors in der Stadthalle 

Sonntag, 7.8.  
10.00 Gottesdienst mit Erwin Trenn 
 Eigenes Programm für Kinder 

in mehreren Altersgruppen 

Hinweis 
Am 6. August ab 16.00 Uhr veranstal-
ten die Ev. Kirchengemeinde und wir als 
Freikirche das Adonia-Junior-Konzert  
„Dankbar“ (https://youtu.be/ONY47FN_
p3g) in der Stadthalle. Einlass ist eine 
Stunde vor Konzertbeginn. Der Eintritt ist 
wie gewöhnlich frei – um eine freiwillige 
Spende wird gebeten. Das Konzert wird 
ca. 80 Minuten dauern. Kommen Sie mit 
Ihrer Familie vorbei; der Besuch wird in 
Erinnerung bleiben. Bitte entnehmen Sie 
der Nürtinger Zeitung nähere Details. 

Wort Gottes für diese Woche: 
In wenigen Tagen beginnt die Sommer-
Olympiade in Brasilien. Fiebern Sie mit 
unseren Athleten? Sie haben jahrelang 
trainiert und wollen eine Punktlandung 
machen. Voraus ging dies, was Paulus als 
Erkenntnis seines Lebens einmal Chris-
ten in Korinth schrieb: 
„Mit der eisernen Disziplin eines Ath-
leten bezwinge ich meinen Körper, da-
mit er mir gehorcht.“ 
Neues Testament, 1.Korintherbrief, Kapi-
tel 9, Vers 27a (NLÜ) 
Die Gemeindeleitung 

Du bist eingeladen! 
Na klar zur Jungschar! 
Für Jungen und 
Mädchen von 2. Klasse 
bis 6. Klasse  
WANN: (in der Schulzeit) 
jeden Freitag, 16:30 - 18:30 Uhr 
WO: im Uracher Weg 11, 
in der Ev. Freikirche Neuffen. 
Du bist eingeladen! Zum Mitspielen, 
Nachdenken und richtig was Erleben. 
Jungschar - echt stark! Noch Fragen? 
Tel.: Jeannette (843615), Henry (844455) 
Email: jungschar@efn-neuffen.de 
www.efn-neuffen.de 

31.07. – 07.08.2016 
Wochenspruch des Kirchenjahres: 
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, 
dem Volk, das er zum Erbe erwählt hat! 
Psalm 33,12 

Samstag, 30. Juli 2016 
Stiftskirche Dettingen 
15.30 Trauung Jens Engelhardt und 

Susanne Winkler 

Sonntag, 31. Juli – 10. Sonntag nach 
Trinitatis
Michaelskirche Kappishäusern 
11.00 Spätgottesdienst ohne Mitta-

gessen, Pfarrer Tobias Gentsch 

 Opfer für das CVJM Zentrum 
Walddorf 

 Kein Kindergottesdienst Kö-
nigshaus.

Stiftskirche Dettingen 
 9.30 Gottesdienst,  Pfarrer Tobias 

Gentsch 
 Opfer für den Israelsonntag, 

Opfer für Zedakah e.V., 
 Kein Kindergottesdienst Kö-

nigshaus im Gemeinde- und 
CVJM-Haus. Für Eltern mit 
Kleinkindern steht die Sakris-
tei mit Audio-Übertragung zur 
Verfügung.

Christuskirche Dettingen-Buchhalde 
10.00 Gottesdienst, Prädikanten 

Ulrike Frank 
 Opfer für den Israelsonntag, 

Opfer für Zedakah e.V., 
 Für Eltern mit Kleinkindern 

steht der Eltern-Kind-Raum zur 
Verfügung. Es findet keine Kin-
derkirche im Gemeindezentrum 
statt.

Freitag, 5. August 
Stiftskirche Dettingen 
18.30 Einladung an die ganze 

Gemeinde zum Abschlussgot-
tesdienst des Sommerferien-
programms

Samstag, 6. August 
Stiftskirche Dettingen 
14.00 Trauung  Arne Gehring und 

Christina geb. Bauer

Sonntag, 7. August 
 9.00 Michaelskirche Gottesdienst, 

Pfarrer Michl Krimmer 
 9.30 Stiftskirche Gottesdienst mit 

Taufen, Pfarrer Tobias Gentsch 
10.00 Christuskirche Gottesdienst mit 

Taufen, Pfarrer Michl Krimmer 

Wöchentlicher Mittags-
tisch im Gemeinde- und 
CVJM-Haus 
Herzliche Einladung zum 
Gemeindemittagessen jeden Mittwoch 
zwischen 11.45 und 13.30 Uhr. Zur bes-
seren Planung erbitten wir Ihre Anmel-
dung bei der evangelischen Kirchenpfle-
ge (Tel. 92799-3) oder im Gemeindebüro 
(Tel. 92799-50). Am 03. August erwartet 
Sie folgendes Gericht: Lasagne mit Sa-
lat.  
Außerdem wird eingeladen zu einem 
10-minütigen Mittagsgebet um 11.30 Uhr 
im Andachtsraum 
 
Gastfreundschaft leben macht Urlaub: 
Am 17., 24. und 31. August ist kein 
Mittagstisch. 

„füreinander da sein – 
Verantwortung leben“ 
Das kostenlose Dienstlei-
stungsangebot der Ev. Kir-
chengemeinde richtet sich 
an alle Bürger Dettingens und Kappis-
häuserns, die alters, krisen- oder krank-
heitsbedingt Hilfe suchen und umfasst 
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die Bereiche Besuchsdienst, Haushalt, 
Garten, handwerkliches, Fahrdienste, 
Büro/Behörden, Leih-Großeltern,
Sonstiges. 
Suchen Sie Hilfe? Wir sind offen. Fragen 
Sie einfach nach! Wir werden dann ver-
suchen, Ihnen zu helfen. 
Ansprechpartner montags von 9 bis 
11 Uhr: 
Karin Beck, Tel. 07123/399 133 
E-Mail: fuereinander@kirche-dettingen.de 

Kindersachenmarkt in Dettingen/
Erms am Samstag, den 24. September 
Am Samstag, 24.September 2014 findet 
von 13.30 Uhr – 16.00 Uhr der Kindersa-
chenmarkt in der Schillerhalle Dettingen 
statt. 
Angeboten wird alles „rund ums Kind“ 
wie aktuelle Herbst- und Winterbeklei-
dung, Kinderwagen, Autositze, Spielsa-
chen, Umstandsmode und vieles mehr. 
Ein reichhaltiges Kuchenbuffet lädt zum 
Kaffeetrinken ein. Torten und Kuchen gibt 
es auch zum Mitnehmen. 
Taschen dürfen nicht in die Halle ge-
bracht werden, es werden Tüten zur Ver-
fügung gestellt. 
20% des Erlöses kommen der DIFÄM – 
Deutsches Institut für ärztliche Mission 
e.V. in Tübingen zu Gute. 
Anbieternummern sind ab 12. Septem-
ber erhältlich. Die Telefonnummern wer-
den kurz davor bekannt gegeben. 

Kappishäusern 
Sonntag, 31. Juli 
10.00 Jusifeier der Apis auf dem 

Jusi - Gottesdienst, Dekan M. 
Karwounopoulos und dem ev. 
Jugendwerk Bezirk Nürtingen  

11.00 Mittagspause mit Spieleange-
bote für Kinder, Möglichkeit 
zum Grillen 

13.30 Nachmittagsveranstaltungen 
mit Vorträgen von Dekan M. 
Karwounopoulos, Pfarrer M. 
Hanßmann, Kinderprogramm

Montag, 01. August 
20.00 Gebetskreis im Gemeindehaus

Sonntag, 07. August 
19.30 Gemeinschaftsstunde der Apis 

Abwesenheit: 
19.07. – 13.08. Pfarrer Harald Grimm, 
die Vertretung übernehmen Pfarrer Tobi-
as Gentsch bis 08.08. (Tel. 725991) und 
Pfarrer Michl Krimmer (Tel.: 7330)  
08.08. – 04.09. Pfarrer Tobias Gentsch, 
die Vertretung übernehmen ab 14.08. 
Pfarrer Harald Grimm. Tel.: 87555) 
und Pfarrer Michl Krimmer bis 14.08. 
(Tel.: 7330) 
15.08. - 04.09. Pfarrer Michl Krimmer,  
die Vertretung übernimmt Pfarrer Harald 
Grimm, (Tel.: 87555) 
07.08. – 11.09. Diakonin Judith Heinrich 

Das Gemeindebüro ist ab dem 02. Au-
gust wie folgt besetzt: 
Freitag, 12. 08., von 9 – 11.30 Uhr, Mon-
tag, 15. 08., von 9 – 11.30 Uhr, Mittwoch, 
17.08. von 15 – 17 Uhr, 
Freitag, 19.08., von 9 – 11.30 Uhr, Mon-
tag, 22.08. von 9 – 11.30 Uhr. 
Ab Mittwoch 23.08. ist das Gemeinde-
büro zu den bekannten Öffnungszeiten 
wieder besetzt.

Adressen 
Pfarramt Ost 
Pfarrer Harald Grimm, 
Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
grimm@kirche-dettingen.de 
Pfarramt West 
Pfarrer Tobias Gentsch, Kirchplatz 2 
Telefon 725991, Fax 725992 
gentsch@kirche-dettingen.de 
Pfarramt Buchhalde 
Pfarrer Michael Krimmer, Lortzingweg 8 
Telefon 7330, Fax 87837 
krimmer@kirche-dettingen.de 
Präsenztage in Dettingen: 
Dienstag I Mittwoch I Donnerstag 
Büro- & Sprechzeiten im Lortzingweg 8: 
Donnerstagnachmittag von 13 - 17 Uhr 
und gerne nach Absprache 
Diakonat Dettingen 
Gemeindediakonin Judith Heinrich, 
Milchgasse 6 
Telefon 92799-55, Fax 92799-48 
heinrich@kirche-dettingen.de 
Ev. Kirchenpflege und Kindergarten-
arbeit  
Milchgasse 6 
Telefon 92799-3, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo 14-17 Uhr, Di 8-12 
Uhr + 14-18 Uhr, Mi 15-17 Uhr, Do 10-14 
Uhr und Fr 8-11 Uhr 
kirchenpflege@kirche-dettingen.de 
Ev. Gemeindebüro 
Ursula Reusch, Milchgasse 6, 
Telefon 92799-50, Fax 92799-48 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr. 8 – 11 Uhr, 
Mi 15.30 - 18 Uhr, Di u. Do. 10 – 12 Uhr 
gemeindebuero@kirche-dettingen.de 
Pfarramtssekretariat Ost 
(U.Reusch) Hölderlinstraße 13, 
Telefon 87555, Fax 888589 
Öffnungszeiten: Di. 14 - 16, 
Do. 7.30 - 9.30 Uhr 

Hohenzollernstr.1, 72636 Frickenhausen 
 
Freitag, 29.07.2016 
20:00 Probe Jugendchor in Metzingen 
 
Sonntag, 31.07.2016 
 9:30 Gottesdienst 
 
Mittwoch, 03.08.2016 
20:00 Gottesdienst 
 mit Bezirksevangelist Uwe Zim-

merer 

Sie sind herzlich willkommen. 
Weitere Infos unter: 
http://frickenhausen.nak-nuertingen.de 

MEGA-WG 
Wie suchen Mitbewohner für unsere "WG 
auf Zeit" vom 11.-16. September! Gleich 
nach den Sommerferien wollen wir eine 
geniale Gemeinschaft im Ev. Gemeinde-
haus erleben, unseren Alltag gemeinsam 
meistern und währenddessen immer 
wieder auf Gott und sein Wort hören. 
Sei dabei, zieh ein und erlebe eine in-
tensive Woche mit deinen Freunden! An-
meldungen und mehr Infos bei Jugend-
referentin Franziska Goller (Tel. 841489).  

Adonia-Junior-Musical für die ganze 
Familie 

Am Samstag 6. August veranstalten wir 
zusammen mit der Ev. Freikirche ein ganz 
besonderes Sommer-Highlight: das Ado-
nia-Musical "Dankbar". Konzert-Beginn 
ist um 16.00 Uhr in der Neuffener Stadt-
halle, Einlass ist eine Stunde vorher.  
„Wenn dich das Schicksal kalt erwischt 
hat, und das brutal, mit voller Wucht...“  
Die Diagnose „Aussatz“ war das Ende! 
Denn zu der Zeit, als Jesus auf der Erde 
lebte, gab es keine Hilfe gegen Lepra. 
Die sogenannten Aussätzigen mussten 
meistens in Höhlen außerhalb der Stadt 
leben, ohne Kontakt zu ihren Angehöri-
gen und Freunden. In dieser Schicksals-
gemeinschaft leben 10 Aussätzige, die 
hören, dass Jesus in ihre Gegend kommt. 
Das ist ihre letzte Hoffnung... 
Das Musical von Markus Hottiger und 
Marcel Wittwer lässt diese spannende 
Geschichte lebendig werden. Peppige 
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Songs, tiefgründige Texte sowie Tanz- 
und Pantomime-Einlagen zeigen die Le-
bensfreude der 70 talentierten Kids auf 
der Bühne, die das Publikum garantiert 
anstecken! 
Adonia ist ein Kinder-Projektchor. In nur 
fünf Tagen haben die Kinder im Alter 
von 9-12 Jahren das ganze Konzertpro-
gramm erarbeitet. Der Name ‚Adonia‘ 
steht seit 2001 für das Konzerterlebnis 
für die ganze Familie. 
Wir freuen uns auf euer/Ihr Kommen! 
Der Eintritt ist frei, eine Spende zur Ko-
stendeckung wird erbeten. 

Flugreise mit dem DRK nach  
Mallorca 
Der DRK-Kreisverband Nürtingen/Kirch-
heim e.V. bietet vom 2. bis 16. Oktober 
2016 eine Flugreise für Senioren nach 
Cala Millor, Mallorca an. Im Reisepreis in-
begriffen sind Halbpension, sowie Flug- 
und Transferkosten. Das Hotel verfügt 
über direkten Zugang zum Strand, ein 
Hallenbad, ein Schwimmbad mit Son-
nenterrasse und einen Garten. Die Fla-
niermeile mit zahlreichen Einkaufsmög-
lichkeiten befindet sich in unmittelbarer 
Nähe. 
Besonders möchte das DRK auch Allein-
stehende ansprechen, die Geselligkeit in 
der Gruppe suchen. Der Service des DRK 
beinhaltet ein Informations- und Kenn-
lerntreffen vor Beginn der Reise, sowie 
das Abholen der Reiseteilnehmer und 
des Gepäcks von zu Hause. Begleitet 
wird die Reise von geschulten, ehrenamt-
lichen DRK Betreuern. 
Informationen und Anmeldung: 
DRK Nürtingen/Kirchheim Teck e.V.,  
Telefon: (07022) 70 07-36 

This could be the last time... 
„This could be the last time“ war nicht 
etwa das Motto der versammelten Dra-
chen -und Gleitschirmflieger vom Hohen-
neuffen, mit diesem Klassiker der Rolling 
Stones eröffnete letzten Samstag die Co-
verband „MÄX“ nur den musikalischen 
Teil des Vereinsfestes der Flieger vom Ho-
henneuffen. Am Fuße der Burg, am Lan-

deplatz des Starplatzes West, feierten 
die Flieger das 40jährige Vereinsjubiläum. 
Wieder mal. 1974 kam es zum ersten 
informellen Zusammenschluß einiger 
Flugpioniere; allerdings wurde der Verein 
erst 2 Jahre später formell ins Vereinsre-
gister eingetragen(http://bit.ly/2alq1bK). 
Da man kein Fest auslassen soll, feierten 
die DCHler also 2014 und heuer ihren 40. 
Geburtstag. Und viele kamen. Pilotinnen 
und Piloten, die noch nicht geboren wa-
ren, als die Stones mit dem Song einen 
ihrer ersten großen Erfolge feierten und 
Veteranen, die mit glänzenden Augen 
von den Anfängen des Drachenfliegens 
am Hohenneuffen erzählten. Geschichte 
wurde lebendig. Freunde von der Ostalb 
waren zu Besuch und beteiligten sich 
eifrig an der Vernichtung der gebunkerten 
Vorräte. Unermüdlich füllte der erste Vor-
stand die Kühlschränke, um den Strom 
kalter Getränke ja nicht zu unterbrechen. 
Im Schweiße seines Angesichts sorgte 
der Vizepräsident dafür, daß knusprige 
Spareribs, Steaks und Würste für eine 
ausreichende Grundlage sorgten. Kurz-
um: Es wurde spät. Das dank vieler Hel-
fer gelungene Fest endete erst, als die 
Band den Stecker zog. (Einen Artikel über 
das Fliegen am Hohenneuffen findet sich 
auch in der aktuellen Ausgabe der Zeit-
schrift „Alblust“) 
 
Dieter Rebstock 
DCH (Öffentlichkeit) 

Chor vokal total probt immer mittwochs 
im Probenraum der Stadthalle Neuffen. 
Beginn ist um 20:00 Uhr - 21:30 Uhr 
Das offene Singen findet an jedem 3. 
Donnerstag im Monat statt. Wir treffen 
uns um 19:30 Uhr  im Probenraum der 
Stadthalle.  
Sangeslustige sind willkommen! 

Sommerferien in der Musikschule 
Von Donnerstag, 28.7. bis einschließlich 
Sonntag, 11.9.2016 sind wie in den allge-
mein bildenden Schulen Sommerferien. 
Die Geschäftsstelle ist vom 06.08. bis 
einschl. 31.08.2016 im Urlaub. Wir wün-
schen allen Schülerinnen und Schülern 
sowie unseren Lehrkräften erholsame 
und sonnige Ferienwochen. 
Unsere Termine beim Sommerferien-
programm: 
Montag, 1. August Workshop "Gitarre" 
Gruppe I 14.00-15.30 Uhr, Gruppe II 

15.30-17.00 Uhr 
Dienstag, 6. September Workshop 
"Blockföte" von 14 - 16 Uhr 
Freitag, 9. September Workshop "Akkor-
deon" 15 - 16.30 Uhr 
Alle Veranstaltungen finden im Probe-
raum der Stadthalle Neuffen statt. 
 
Musik tut gut ! 
Ihre Jugendmusikschule Neuffen 

Herzlich Einladung zur SWINGING 
COCKTAIL NIGHT 
Am kommenden Samstag, den 
30.07.2016 veranstaltet der MV Stadt-
kapelle Neuffen wieder einmal die Swin-
ging Cocktail Night im Hof des Melchior-
Jäger-Haus. 
Es ist uns gelungen, dazu die Big Band 
Gablenberg zu engagieren, welche 
durch viele Auftritte landauf und landab 
bekannt für Ihre hervorragende Swing-.
Musik ist. 
Was kann also schöner sein, als ein 
sommerlicher Cocktail oder ein kühles 
Blondes mit dufter Swingmusik in einer 
lauen Sommernacht! 
Beginn der Veranstaltung ist um 18:00 Uhr. 
Der Eintritt beträgt 5 Euro! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
 
Arbeitsdienst: 
Freitag, 29.07.16 17:00 Uhr - Aufbau 
Samstag, 30.07.16   13:00 Uhr - Aufbau 
Samstag, 30.07.16  17:30 Uhr - Arbeits-
dienst gem. Dienstplan 
Sonntag, 31.07.16  10:00 Uhr - Abbau 

Mit dem NABU, zu den Schätzen des 
Biosphärengebietes. 
Es ist jetzt die Zeit  Bergkronwicken-
widderchen, Alpenbockkäfer und andere 
Schönheiten im Biosphärengebiet anzu-
treffen und zu beobachten. 
Wer Interesse hat, macht sich mit uns auf 
die Suche.
Wir treffen uns am Dienstag den 02.08. 
um 18 Uhr am Parkplatz Burg- Hohen-
neuffen. 
Festes Schuhwerk ist von Vorteil. 
NABU Neuffen Beuren Hülben. 
www.nabu-neuffenbeuren.de 

Alpenbockkäfer
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Radtour am Sonntag 31. Juli 2016 
Unsere diesjährige Radtour führt uns von 
Neuffen über Beuren, Owen, Brucken 
nach Unterlenningen zum Sulzburghof. 
Hier können wir eine gemütliche Pause 
einlegen, zurück fahren wir bis zum Frei-
lichtmuseum denselben Weg, von dort 
Richtung Sportplatz und über den Hal-
denhof zum Abschluß in das Naturfreun-
dehaus. Gesamtstrecke ist ca. 36 km und 
auch für ungeübte Radfahrer geeignet. 
Abfahrt um 9.30 Uhr am Schelmenwa-
sen. Gäste sind wie immer herzlich will-
kommen. Ich würde mich über eine rege 
Beteiligung freuen und insbesondere 
unsere Kinder- und Jugendgruppe mit 
Familie dazu einladen. 
Nähere Informationen bei Michael Unga-
ro, Tel. 07025/4640 oder 3088 
Michael Ungaro 

Erinnerung: Fahrt zur Landesgarten-
schau nach Öhringen 
Der OGV Neuffen hat eine Fahrt zur Lan-
desgartenschau Öhringen mit dem Om-
nibus organisiert. 
Termin der Fahrt ist Montag, der 08. Au-
gust 2016. 
Treffpunkt ist der Busbahnhof Neuffen. 
Abfahrt um 9.00 Uhr 
Die Rückfahrt ist um 17.00 Uhr geplant. 
Es sind noch einige Plätze frei. Wer noch 
Lust hat mitzukommen ist herzlich 
eingeladen. Die Fahrtkosten einschließ-
lich Eintritt auf der LSG betragen 32,00 
€ pro Person. 
Auch Nichtmitglieder nehmen wir gerne 
mit. 
Bitte melden Sie Ihr Interesse bei Wolf-
gang Schmidt an Tel.: 07025 / 84 196 84 
Für die noch verfügbaren Plätze entschei-
det die Reihenfolge der Anmeldungen 

Schützenbezirk Gau Teck ; 
Luftgewehr KO – Pokal Wettbewerb 
2016; 
Die erste Runde des diesjährigen KO-
Pokals haben manche mehr und man-
che weniger gut überstanden. Louisa 
Schwickert, unsere Nachwuchsschützin, 
musste dieses Jahr zum ersten Mal an-
treten. Sie gewann mit 166 zu 104 Ringen 
und ist somit eine Runde weiter. 
Janina Brühl hatte leider nicht so viel 
Glück und musste sich mit 262 zu 308 
Ringen geschlagen geben. 
Lukas Breitenbach und Melanie Brühl 
ging es ebenso, sie verloren trotz guter 
Ergebnisse ganz knapp, Lukas mit 352 zu 

353 und Melanie mit 361 zu 365. 
Somit ist vom SV Neuffen nur Louisa in 
der nächsten Runde und hat die Ehre 
unseren Verein zu vertreten. 
Neues aus der Vereins-Jugend; 
Jugendbasislizens 
Wir freuen uns drei weitere ausgebildete 
Trainer im Verein zu haben. Lukas Brei-
tenbach, Daniel Haug und Melanie Brühl 
erhielten nach einem zweitägigen Lehr-
gang die Jugendbasislizens. 
 
Melle Brühl 

Rückblick Lindenhöfe 
Die Seniorenwandergruppe des SAV 
wanderte am Sonntag, 24.07.2016, zu 
den Lindenhöfen. Der Wettergott meinte 
es mit den Teilnehmer(innen) gut und so 
konnte die ca. 7 km lange interessante 
Wanderstrecke bei schönem Sommer-
wetter gut bewältigt werden. Eine Einkehr 
bei den Lindenhöfen rundete die gelun-
gene Wanderung ab. 
 
Ausflug der Seniorenwandergruppe 
Der bereits angekündigte Ausflug der 
Seniorengruppe findet am Donnerstag, 
04.08.2016, nach Hayingen statt. 
Abfahrt ist um 12.45 Uhr am Kelterplatz 
in Fahrgemeinschaften. 

Öffnungszeiten der TB Geschäftsstel-
le: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 9:00 
bis 11:00 Uhr 
Montagabend von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Achtung: In den Sommerferien ist die TB 
Geschäftstelle am Montag Abend nicht 
besetzt 
Tel.: 07025/908982 
Fax: 07025/908983 
E-mail: info@tbneuffen.de 

Sommer-Schnäppchen 
Restposten:  Weiße TB Sportsocken 
(rotes Logo) 
Aktionspreis: 1 € 
Verkauf auf der TB-Geschäftsstelle 

Neue Hochsprunganlage eingeweiht 
Bei perfektem Leichtathletik-Wetter 
konnte am Samstag, den 16. Juli endlich 
unsere neue Hochsprunganlage einge-
weiht werden. 
Der TB-Vereinsvorsitzende Albrecht 
Klingler eröffnete die offizielle Feier mit 
einer kurzen Rede. Ihm folgten Jörg 
Döpper als Vertreter der Stadt Neuffen, 
Ralf Schmidt für die Schulen und Ker-
stin Hogh, Leiterin der Abteilung Turnen/
Leichtathletik. Alle lobten die Initiative 
von Dirk Fischer, der seinen Plan, die Trai-

ningsbedingungen für die aufstrebende 
Neuffener Leichtathletik zu verbessern, 
auch gegen anfängliche Skepsis von 
vielen Seiten durchsetzte. Nachdem mit 
Unterstützung des TB Neuffen alle mög-
lichen Fördermittel bewilligt waren, galt 
es, die verbleibende Finanzlücke mittels 
Sponsorengelder zu schliessen. Die Re-
sonanz auf die Spendenaufrufe war über-
wältigend: Nach kurzer Zeit reichten die 
eingegangenen Beiträge aus, um Dirk’s 
Plan Realität werden zu lassen. Auch die-
se große Spendenbereitschaft wurde von 
den Rednern lobend erwähnt. 
Zur feierlichen Enthüllung durften dann 
endlich die Kinder ran. Unter Anleitung 
von Dirk bauten sie die mobile Anlage 
in Windeseile auf, wobei auch die inte-
ressierten Sportlehrer aufmerksam zusa-
hen. Danach nahm Dirk die Anwesenden 
mit auf eine kleine Zeitreise durch die 
verschiedenen Hochsprungtechniken. 
Vom Straddle über den Scherensprung 
zum (Fosbury) Flop führten die ca. 15 
begeisterten Kinder zwischen 7 und 13 
Jahren alles vor. Auch die AH, angeführt 
von Hans Schall, knüpfte an alte Zeiten 
an und probierte sich in der Straddle-
Technik über die (aufblasbare) Zacharias-
Latte. 
Bei offiziellen LA-Ereignissen dürfen Kin-
der ab 10 Jahren im Hochsprung star-
ten. Für unsere fünf U12er und U14er 
Jungs Rado, Leon, Luca, Tim und Loris 
führten die Trainer daher noch einen ech-
ten Wettkampf durch, der von den vielen 
Zuschauern mit Interesse verfolgt wurde. 
Dank der Motivation durch das rhyth-
mische Klatschen, das Kids auch schon 
von Grossereignissen kennen, konnten 
alle fünf Jungs ihre bisherigen persön-
lichen Bestleistungen steigern. 
Abgerundet durch ein tolles Fingerfood-
Buffet ist die Einweihung der Anlage er-
folgreich gelungen. Vermutlich bleiben 
auch kaum Zweifel, dass sich die In-
vestition positiv auf die Leistungen der 
Neuffener Leichtathleten auswirken wird. 
Nochmals herzlichen Dank an alle Spen-
der, die Stadt Neuffen, den TB Neuffen 
und natürlich an die drei Trainer Peter, 
Dirk und Annika. Sie haben mit der tollen 
Betreuung der immer grösser werdenden 
Leichtathletik-Truppe die Grundlage für 
die erfolgreiche Umsetzung des Plans 
„Hochsprunganlage“ geschaffen. 
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Neuffener Sporttag 2016 wieder voller 
Erfolg 
Stefan Geiger und Sandra Meier holen 

Die Bedingungen am letzten Sonntag wa-
ren trotz Gewitterwarnungen letztendlich 
nahezu ideal. Der Regen blieb aus und es 
war für die Wettkämpfer dann teilweise 
fast dann wieder schon etwas zu heiß , 
hielt die 164 Schüler, Aktive und Senioren 
jedoch nicht davon ab um jede Sekunde 
und jeden Meter zu kämpfen. Dazu wur-
den sie mit Worten von TB-Vorstand Alb-
recht Klingler und Vikar Sebastian Roos 
auch richtig eingestimmt. 
Die Leistungen und Ergebnisse konn-
ten sich dann durchaus sehen lassen 
und auch das bewährte Kampfrichter-
team leistete wieder sehr gute Arbeit. 
Die vielen Helfer des Hauptvereins und 
der Abteilungen sorgten generell für eine 
optimale Organisation und Bewirtung 
und das Technikteam der Realschule 
Neuffen untermalte das Sportfest per-
fekt mit Musik und sorgte für die richtige 
Beschallung bei den Durchsagen. Der 
einzige Wermutstropfen war die etwas 
überschaubare Anzahl der Teilnehmer bei 
den Aktiven, besonders in der Frauen-
klasse. Die neuen und alten Stadtmei-
ster im Dreikampf heißen wieder Stefan 
Geiger und Sandra Meier. Beide absol-
vierten wie so viele weitere Teilnehmer 
aus allen Altersklassen je nach Jahrgang 
noch einen 3000m- oder 800m-Lauf 
um an diesem Tag auch das Deutsche 
Sportabzeichen komplett abzulegen. 
Die Seniorenklassen waren dann ganz 
ordentlich besetzt und die Platzierten la-
gen oft mit ihren erreichten Punkten sehr 
nah beieinander. Sven Ziegler hieß der 
souveräne Sieger der Klasse M40, der 
sich mit seinen 7,93m im Kugelstoßen die 
entscheidenden Punkte holte und sich 
von Markus Buban (2.) und Frank Pfitzer 
(3.) absetzen konnte. Ganz eng ging es 
dann in der W40-Klasse zu, wo dann 
letztendlich Andrea Rüeck vor Angelika 
Prinz (2.) und Kerstin Hogh (3.) die Nase 
knapp vorne hatte. Die M50-Klasse ge-
wann Reiner Prinz vor Gunter Seibold 
(2.) und Läuferass Reiner Brandstetter 
(3.). Die sehr stolzen Dreikampfsieger bei 
den Schüler(innen) waren dann wie folgt: 
Jeremy Bartholomäi (M16), Vivien Fischer 
(W16), Amelie Fischer (W15), Emilia Kohl 
(W14), Tim Fischer (M13), Maren Rüeck 
(W13), Luca Lausberger (M12), Lena Just 
(W12), Richard Fischer (M11), Chiara Ris-
ke (W11), Alexander Koch (M10), Monalie 
Kaufmann (W10), Timo Harms (M9), Anna 
Keßner (W9), Marc Kuhnert (M8), Sara 
Koch (W8), Simon Nebenführ (M7), Pau-
line Keßner (W7), Tobias Augustin (M6) 
und Lena Kicherer (W6). Die Sieger in den 
separat gewerteten 800m-Läufen waren 
Jeremy Bartholomäi (M16/2:48,84min), 
Emilia Kohl (W14/3:29,80min), 
Loris Riethmüller (M13/3:04,46min), 
Leon Schall (M12/2:42,73min), 
Elina Decker (W12/3:05,69min), 
Julian Hoyler (M11/3:02,00min), 
Chiara Riske (W11/3:20,43min), 
Noah Schnizler (M10/3:20,70min), 
Paola Buban (W10/3:00,48min), 
Fabian Harms (M9/3:36,48min), 
Anna Keßner (W9/3:26,54min), 
Marc Kuhnert (M8/3:13,15min), 
Miriam Buban (W8/3:21,55min), 
Simon Nebenführ (M7/3:32,31min), 

sich erneut die Stadtmeistertitel 
Spannende Dreikämpfe und 800m-
Läufe in den Schülerklassen 
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Pauline Keßner (W7/3:48,00min) und 
Leni-Aurora Kaiser (W6/5:14,00min). 
Bei den Minimeisterschaften der ganz 
Kleinen bis 5 Jahre wurden bei spiele-
rischen Disziplinen wie Karottenwerfen, 
Kuhfladenspringen oder Schäfchenlauf 
der Spaß am Rennen, Springen und 
Werfen vermittelt. Wie immer waren 
hier alle Sieger. Beim abschließenden 
3000m-Lauf der Aktiven und Senioren 

wurde dann vorwiegend um Punkte für 
das Sportabzeichen gekämpft und ein 
erfolgreicher Sporttag nahm sein Ende 
und auch Wirtschaftswartin der Abteilung 
Turnen Dani Schaich und ihr fleißiges 
Team waren auch sichtlich zufrieden mit 
dem Andrang nach dem reichhaltigen 
Angebot an Getränken, warmen Speisen 
sowie Melonen und Kuchen. 
Peter Bartholomäi 

14. Tour des Jahres am 22. und 23. 
Juli 2016 

Zwar haben wir Jungzugänge, doch die 
Alten/Älteren überwiegen in der Anzahl. 
Und im Alter wird man halt schwächer. 
Was tut man dann? Man kürzt die Strecke 
ab. Das taten wir. Um ziemlich genau 30 
Kilometer. Denn der Start zur diesjährigen 
Tour des Jahres war nicht mehr in Mer-

klingen, sondern in Asch bei Blaubeuren. 
Durch gelbe Weizenfelder und herrliche 
Wanderwege gelangten wir zügig auf 
das Rusenschloss, das über Blaubeuren 
thront. Danach ging´s vorbei am Blautopf 
und in flottem Albauf, Albab, trotz zweier 
unnötiger und anstrengender Mönch-
schleifen (eine Mönchschleife, nach dem 
Namensgeber Digge Mönch, ist eine un-
geplante, oft endlos scheinende Runde, 
die letztendlich zum Ausgangspunkt zu-
rückführt), in guter Zeit nach Hütten, wo 
wir im Bären vorzüglich zu Mittag speis-
ten. Über Granheim und das Mariental 
gelangten wir ins Lautertal. Bis dato hielt 
das Wetter, doch kamen vom Westen her 
düstere Gewitterwolken eilig heran. Die 
letzten paar Kilometer im Lautertal schal-
teten wir dann auf „doppelte Schlagzahl, 
Rammgeschwindigkeit“ (wie einst in den 
Galeeren angewandt) und erreichten tro-
ckenen Hauptes das Hotel Hirsch in In-
delhausen. In diesem schönen und famili-
ären Hotel waren wir nun schon das dritte 
Mal. Entsprechend freundschaftlich und 
herzlich wurden wir aufgenommen. Doch 
nicht alle gleich. Manche wurden von der 
netten Bedienung ganz vertraut behan-
delt. Die beiden Greenhorns Nina Beck 
und Angela Klein zahlten ihren Einstand, 
und wir genossen einen lustigen und 
kurzweiligen Abend. Das Gewitter kam 
tatsächlich. Aber nur in der Nacht. Der 
nächste Morgen war Regen frei. Aber 
die Feuchte und die Nässe steckten in 
der Luft und in den Pflanzen. Wie in der 
Sauna war´s. Und als wir den Burgenweg 
Burgauf, Burgab fuhren, schwitzten wir 
nicht weniger als dort. In praller Sonne 
ging es dann als eine der letzten Etap-
pen den Sternberg hinauf noch einmal 
richtig in die Pedale. Doch mit Stärkung 
von Maultaschen und sauren Kutteln wa-
ren wir wiederhergestellt und erreichten 
über Engstingen, den Stahlecker Hof und 
Glems gegen 18 Uhr Neuffen und ließen 
bei Elsa Elsner die gelungene Tour des 
Jahres gebührend ausklingen. 
Helmut Meyer 

Einladung Berg-Erlebnisfreizeit- 30. 
Sept. bis 3. Okt. 2016 - 
Für alle Skiler, Inliner, MTBler, Laufkids 
und alle interessierten Kinder und Ju-
gendliche ist es bald soweit, die dritte 
Bergfreizeit steht an! 
Von Freitagnachmittag, 30. September 
bis Montagabend, 3. Oktober wollen wir 
gemeinsam mit Dir ein erlebnisreiches 
Wochenende in den Bergen verbringen. 
Dabei geht es mit Kleinbussen in Rich-
tung Kempten im Allgäu. Übernachten 
werden wir in der ehemaligen Sennerei 
Ettensberg auf knapp 1.000 Höhenme-
tern. 
Auf dem Programm stehen actionreiche 
Wander- und Kletter- Ausflüge. Ob im 
Wald, am Gebirgsbach oder auf einem 
Berggipfel, das wird ein Erlebnis, dass Du 
auf keinen Fall verpassen solltest! 
Auch für Essen und Getränke ist gesorgt. 
Die Zubereitung nehmen wir natürlich 
selbst in die Hand. Außerdem kannst Du 
in der Sennerei Ettensberg im Allgäu eine 
einzigartige Atmosphäre, eine tolle Ge-
birgslandschaft, klasse Freizeitmöglich-Die Teilnehmer und Schloss Lichtenstein im Hintergrund



Neuffener Anzeiger  15Nr. 30/2016       Freitag, 29. Juli 2016

keiten und noch viel mehr erleben. 
Du bist zwischen 8 und 18 Jahren und 
hast Lust auf drei spannende Tage in 
den Bergen mit der TB Neuffen Skiju-
gend? 
Dann melde Dich bis zum 31. Juli  an 
und sichere Dir einen Platz! Via Mail 
(marc-hegemann@t-online.de) oder per 
Telefon (0151 61022788). Bei hohem An-
drang entscheidet das Anmeldedatum. 
Kosten für Unterkunft, Fahrt, Programm 
& Verpflegung betragen etwa 120 € je 
Teilnehmer. Mit der Anmeldung wird eine 
Anzahlung in Höhe von 100 € fällig. Die 
Abrechnung erfolgt nach der Freizeit. 
Weitere Infos erhältst Du nach Anmelde-
schluss im August. 
Ganz besonders freut sich das Freizeit-
team (Jutta, Fabian & Marc) auf tolle 
Tage und das eine oder andere Abenteuer 
mit Dir!
Du hast Fragen? – einfach bei Marc He-
gemann per Mail (marc-hegemann@t-
online.de) oder Telefon (0151 61022788) 
melden. 
 
Marc Hegemann 
(TB Neuffen, Abteilung Ski - Jugendre-
ferent) 

Verbandsspiel Samstag - 23.07.2016 
 
Herren 50   Verbandsliga 
TB Neuffen - TC Hochdorf/Reichenbach 
7 : 2 
Ein versöhnlicher Saisonabschluss mit 
einem respektablen Mittelplatz 4 (Punkt-
gleich mit Platz 3). Das letzte Saisonver-
bandspiel war zugleich auch der höchste 
Saisonsieg der Herren 50 TA TB Neuffen. 
Nachdem es im Vorjahr gegen Hochdorf/
Reichenbach die höchste Saisonnieder-
lage (1:8) gab, war in diesem Jahr „Re-
vanche“ angesagt. Mit Bravour und einer 
geschlossenen Mannschaftsleistung ge-
lang dieses Vorhaben mit einem 7:2 Sieg. 
Die Nummer 1 Helmut Klink besiegte 
nach großer kämpferischer Leistung 
seinen gefürchteten Gegner Kersten 
Tauchmann (ehemals TC Esslingen) 
mit 2:6-6:1-10:7 (Vorjahr 0:6-0:6). Ganz 
überzeugend siegten auch Nr. 2 Jürgen 
Moll (6:2-6:2), Volker Hüttig (6:1-6:0) und 
Helme Fabrig (6:2-6:0). Die beste Spiel-
bilanz der gesamten Verbandspielrunde 
erreichte Uwe Vogel durch ein weiteren 
Sieg zum Abschluss (6:4-6:1). Durch 2 
gewonnene Doppelsiege wurde der 7:2 
Gesamtsieg besiegelt. 

Für TA TB Neuffen spielten: 
Helmut Klink (1); Jürgen Moll (2); Volker 
Hüttig (3); Helme Fabrig (4); Hans Bau-
er (5); Uwe Vogel (6); Ergänzungsspieler 
Horst Reichle (7); Thomas Lawiczka (8); 
Thomas Taschner (9) 
 
Damen 40 Bezirksklasse 2 
TA TB Neuffen - SPG Donzdorf 3 : 6 
An unserem letzten Spieltag kamen zu 
uns die Damen 40 aus Donzdorf. Nach-
dem wir alle Spiele bisher gewonnen hat-
ten, wollten wir natürlich an diesem Tag 

den Sack voll zumachen und diesen mit 
einem Sieg abschließen. Leider gelang 
uns dies nicht, den die Damen aus Don-
zdorf traten mit ihrer absoluten Bestbe-
setzung an und so gingen gleich 4 Einzel 
(diese waren allerdings hart umkämpft) 
an Donzdorf. Lediglich Jutta Lawiczka 
an Pos. 4 und Sabine Kleinberger an Pos. 
6 konnten einen Siegpunkt für Neuffen 
einfahren. Um noch einen Gesamtsieg 
zu erreichen, mussten alle 3 Doppel ge-
wonnen werden. Dies war gar nicht so 
abwegig, denn Evi-Kolb-Walter/Jutta 
Lawiczka (2er Doppel) gewannen souve-
rän mit 6:1/6:4. Sibylle Schaich/Sabine 
Kleinberger verloren den ersten Satz mit 
4:6, konnten den 2. Satz mit 7:6 für sich 
entscheiden. Leider behielten die Don-
zdorfer Damen im Match-Tie-Break die 
Oberhand und gewannen dieses Spiel. 
Regine Henzler/Beatrix Lonsinger an 
Pos. 1 konnten ihren Gegnern Paroli bie-
ten und hatten im ersten Satz mehrmals 
im Satz-Tie-Break die Chance diesen zu 
gewinnen. Doch die Glücklicheren waren 
die Donzdorfer Damen, die ihre Chance 
gleiche verwandelten und somit ging der 
erste Satz an Donzdorf. Leider schafften 
es Regine/Bea nicht den 2. Satz für sich 
zu entscheiden und somit kam es zu dem 
Endstand 3 : 6, was die guten Leistungen 
von uns nicht unbedingt widerspiegelte. 
Nach dem Spiel wurde schnell ein Tele-
fonat geführt mit dem Gegner unserer 
Mitkonkurrenten und so erfuhren wir, 
dass wir trotz Niederlage unseren Auf-
stieg geschafft haben, was wir natürlich 
im Anschluss gebührend feierten. 
 
Verbandsspiel - Sonntag 24.07.2016 
 
Herren I Bezirksklasse 1  
TV Reutlingen 5 - TA TB Neuffen 1 
9 :0 
Ein echtes Endspiel um den Klassener-
halt in der Bezirksklasse 1 musste die 
erste Herrenmannschaft am Sonntag in 
Reutlingen bestreiten. Man hatte sich auf 
einen harten Fight eingestellt, doch leider 
verlief die Partie deutlicher als erwartet. 
Nach einer 0:9-Niederlage mussten die 
Jungs von Trainer Thomas Rupps die 
Heimfahrt und somit auch den Gang in 
die Bezirksklasse 2 antreten. 
In den Einzeln gaben Helmut Klink und 
Thomas Müller ihr Bestes, mussten sich 
jedoch mit 3:6,2:6 bzw. 2:6,1:6 geschla-
gen geben. Eng verliefen die Matches an 
Position drei und vier. Kai Burk kämpfte 
sich in den Matchtiebreak und unterlag 
mit 3:6,6:3,8:10 während Rolf Egerer 
nach zweieinhalb Stunden Spielzeit mit 
5:7,1:6 verlor. David Binzer (3:6,0:6) und 
Philipp Hillenbrand (3:6,3:6) erging es lei-
der nicht besser, so dass die Partie bereits 
nach den Einzeln entschieden war. Dass 
die Doppel Klink/Binzer, Burk/Egerer und 
Müller/Hillenbrand ihre Matches ebenso 
glatt in zwei Sätzen verloren, war dann 
nur noch nebensächlich. 
Letztendlich muss man akzeptieren, dass 
in dieser Saison die Gegner meist besser 
waren und die Bilanz von einem Sieg und 
drei Niederlagen leider den Abstieg in die 
Bezirksklasse 2 bedeuten. 

10:13, 98min über 3000m in Köngen 
Reiner Brandstetter nicht ganz zufrie-
den 
Beim Läufermeeting in Köngen am Mitt-
wochabend, den 20.Juli rannte Reiner 
die 3000m im starken Männerfeld in gu-
ten 10:13,98min. Da er sich etwas platt 
gefühlt hatte, war seine Wunschzeit von 
10min oder knapp darunter nicht ganz 
drin, seine Altersgenossen konnte er 
jedoch noch deutlich auf Distanz hal-
ten. Sieger war der 26-jährige Tübinger 
Lorenz Baum in 8:40,70min, was einem 
Tempo von 2:53min/km entspricht. Es 
gibt bei uns im Kreis tolle Leistungen 
zu bewundern und ein Besuch der Ver-
anstaltungen in der Region lohnt sich 
durchaus. 
Peter Bartholomäi 

Der VdK-Ortsverband informiert: 
Solidarität macht stark - Jeder kann 
Mitglied im VdK werden! 
Unsere Ortsverbände sind Ansprech-
partner vor Ort, führen ein geselliges 
Vereinsleben, veranstalten Info-Veran-
staltungen und Themen-Abende zu aktu-
ellen sozialpolitischen und gesundheits-
relevanten Themen und kümmern sich 
um ihre Mitglieder. Beim VdK ist niemand 
allein. Wir würden auch Sie gerne als 
Mitglied begrüßen. Wenn Sie Interesse 
haben:Auskünfte erteilt gerne der Orts-
verbandsvorsitzende Gerhard Schindler, 
Auf der Stiegel 11, 72639 Neuffen, Te-
lefon 07025 / 60 38. Sie können auch 
die Homepage des VdK-Kreisverbands 
Nürtingen: www.vdk.de/kv-nuertingen 
oder die Homepage des VdK: www.vdk.
de besuchen. 
Gerhard Schindler 
Ortsverbandsvorsitzender 

Verleihung Ehrennadel für 25 Jahre 
Mitgliedschaft 
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Im Rahmen einer Geschäftsreise in die 
USA hat Vorstand Ralf Nuffer dem Jubi-
lar Marc Reber, der für bielomatik in den 
USA in der Nähe von Detroit arbeitet und 
wohl einer der am entferntest wohnenden 
Mitglieder ist, die Ehrung "25-Jahre-Mit-
gliedschaft" überreicht. 
 
Kollegen aus den USA staunten über die 
deutschen Gepflogenheiten, der Jubilar 
freute sich über die Ehrung vor Ort. 
RN 
 
Jugend 
Ausflug der Jugendtrainer zum Sai-
sonende 
Einen tollen Saisonabschluss hatten un-
sere Jugendtrainer zum Saisonende. Los 
ging´s in Erwartung des tollen Wetters 
schon um 8:00 Uhr.
Das Gepäck war in die drei PKWs schnell 
verladen und der Getränkevorrat noch-

mal kurz geprüft. Alle freuten sich auf das 
von Rolf B. (der hoch und weit springt, 
weil er Zeit dazu hat) organisierte Pro-
gramm. Im Hüttendorf der Freizeitstätte 
"Falken" in Sonthofen bezogen wir un-
sere 3 Hütten, machten unsere Betten 
und trafen uns auf eine kleine Erfrischung 
auf dem Platz vor der Hütte. Dann ging´s 
bei bestem Wetter los zur Bergbahn in 
Ofterschwang und mit dem Sessellift auf 
den Berg zur Abfahrt mit den Downhill-
Rollern (Offroad-Roller mit Breitreifen). 
Die Abfahrt über anfangs geteerte Stra-
ße und später über einen geschotterten 
Waldweg war eine Riesen-Gaudi und bis 
auf Joel kamen alle ohne Blessuren wie-
der an der Talstation an. Joel berichtete 
anschließend von einem kleinen Hügel, 
den er wohl nicht gesehen hatte. Auch 
süß war Matze anzuschauen, der sei-
nen Roller teilweise bergab schob, da 
er meinte seine Bremsen würden nicht 
ausreichend greifen. 

Chancen der Gegner zu. Was dann mal 
durch kam vereitelte Torspielerin Mau-
reen. Im ganzen Turnierverlauf bekamen 
wir keinen einzigen Gegentreffer. 
Dafür erhielten wir noch den Sonderpreis 
für die beste Defensive des Turniers. Un-
sere Offensivabteilung überzeugte ein 
ums andere Mal durch ihre spielerische 
Klasse und Aggressivität. Am Ende stand 
man mit großem Vorsprung und ohne 
Gegentreffer als Turniersieger fest. Spie-
lerisch wie kämpferisch waren unsere 
Mädels einfach eine Klasse für sich und 
ließen keinen Zweifel daran, dass es an 
diesem Tag nur einen Sieger geben konn-
te. 
Ein großes Lob von uns Trainern für diese 
klasse Leistung. Wir und unsere Anhän-
ger hatten viel Spaß, und haben gesehen, 
dass da eine Mannschaft heranwächst, 
die uns auch nächste Saison noch viel 
Freude bereiten wird. 
SW 

Hinten von links: Sina Oswald, Nina 
Jansen, Selina Schüle, Lisa Kynast 
Vorne von links: Lisa Jirikovsky, Maureen 
(MauMau)Trauth, Lucie Jansen, Gina-
Marie Seipp 

4. September 2016- Grillfest des Ge-
meindeverbandes der CDU Neuffener 
Tal, des Stadtverbandes Nürtingen 
und der Jungen Union Nürtingen  
 
Herzliche Einladung  
Zu unserem traditionellen Grillfest 
am Sonntag, 4. September 2016, ab 
11.00 Uhr auf dem Betriebsgelände un-
seres stellvertretenden Vorsitzenden 
und Regionalrates Bernhard Klass, 
Morglachstraße 6 in Beuren, laden wir 
Sie herzlich ein. 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
Über eine Salat- oder Kuchenspende 
würden wir uns sehr freuen.  
 
Kontakt CDU Gemeindeverband Neuf-
fener Tal 
Bernhard Klass, 72660 Beuren 
Morglachstraße 6 
Tel. 07025/3601 
mail@klass-beuren-de 

Frank Hogh, der auf uns im Biergarten 
wartete, empfang uns und wir stießen 
auf das erste Event gleich mal an. Leider 
gab´s aufgrund einer Gesellschaftsfeier 
für uns nichts zu essen und so machten 
wir uns auf zum Löwen nach Sonthofen, 
das uns für seine gute Küche aus Besu-
chen in der Vergangenheit schon bekannt 
war. Während draußen sich ein Unwetter 
entlud konnten wir uns im Restaurant für 
die am Abend geplante Brauereibesich-
tigung stärken und füllten unsere Bäu-
che mit Schweinshaxe und Schnitzel. Mit 
dem Zug ging´s dann nach Meckatz zur 
Brauerei. Die interessante Besichtigung 
endete für uns mit einem Wurstsalat und 
dem einen oder anderen köstlichen Bier 
der Brauerei. Herzlichen Dank an Ale-
xander Schraitle, der uns die Besichti-
gung in der Familienbrauerei ermöglich-
te. Auf der Rückfahrt schauten wir uns 
noch das EM-Spiel Kroatien : Portugal 
an. Nach dem öden Kick mussten wir 
unbedingt noch eine Bar aufsuchen und 
tranken noch einen gemütlichen Cocktail. 
Spät ging es in die Betten obwohl wir 
schon um 8:00 Uhr zum Wasserskifahren 
verabredet waren. Die Nacht war ent-
sprechend schnell vorbei. Müde trafen 
wir uns zum Frühstück. Pünktlich um 8:00 
Uhr waren wir dann aber vollständig beim 

Wasserskifahren angetreten. Bis auf 
Frank Hogh wollten es alle ausprobieren 
und ein paar Runden auf dem See dre-
hen. In die Neoprenanzüge gestiegen, die 
Ski angeschnallt und ab ging´s auf den 
See. Aber anfangs nicht sehr lange, was 
aber angesichts der lustigen Kapriolen 
sehr unterhaltsam war. Am Ende haben´s 
doch fast alle geschafft. Anschließend 
ging´s wieder nach Hause. Zum Mitta-
gessen trafen wir uns aber noch im Spa-
delsberg bei Toni. Die Pizza und Nudel-
gerichte waren wie immer sehr lecker! 
Danke Rolf für den tollen Ausflug! 
HS 
 
B-Juniorinnen: Überragender Turnier-
sieg in Ruit 
Beim B-Juniorinnen-Turnier in Ruit traten 
wir mit ausnahmslos mit Spielerinnen an, 
die nächstes Jahr die B-Juniorinnen des 
VfB Neuffen stellen. So konnte man die-
ses Turnier schon mal als Vorbereitung 
und Fingerzeig für die nächste Saison 
ansehen. Vom ersten Spiel an zeigten 
die Spadelsberg-Kickerinnen was in ih-
nen steckt. Jedes der fünf Spiele wurde 
dominiert, sodass wir schon vor der letz-
ten Partie als Turniersieger feststanden. 
Grundlage war eine souveräne Abwehr-
leistung. Unsere hintere Reihe ließ kaum 



Neuffener Anzeiger  17Nr. 30/2016       Freitag, 29. Juli 2016

CDU Kreisverband-Esslingen 
Thaddäus Kunzmann 
kunzmann@cdu-nuertingen.de 
Junge Union Nürtingen 
Benedikt Chrobak 
benedikt.chrobak@ju-nuertingen.de 
Termine und Nachrichten der CDU 
finden Sie auch unter: 
www.cdu-neuffener-tal.de 
www.kunzmann-cdu.de 
www.michael hennrich.de 

Neuffener Tal 

Termine / Einladungen: 

Grillfest mit Matthias Gastel, MdB 
Unser Bundestagsabgeordneter und 
Kandidat für die nächste Bundestags-
wahl Matthias Gastel lädt am Freitag, 
den 29.Juli 2016 zum Grillfest ein. Wir 
treffen uns ab 18 Uhr am Uhlbergturm in 
Filderstadt-Plattenhardt. 
Beim gemütlichen Grillen möchte er mit 
den Anwesenden ins Gespräch kommen 
und Erfahrungen über die Kommunalpoli-
tik bis hin zur Bundespolitik austauschen. 
Mit dabei sein wird auch sein komplettes 
Team aus dem Wahlkreis und aus Berlin, 
das er gerne vorstellen möchte. 

Kontakt:  
Kreisgeschäftsstelle 
Bündnis 90/Die Grünen - Kreisverband 
Esslingen
Plochinger Straße 8
72622 Nürtingen 
www.gruene-es.de
Fon: 07022 / 35851
Fax 07022 / 931509
E-Mail: mail@gruene-es.de 
und „gerd.toegel@web.de“

Abgeordneten- und Wahlkreisbüro 
des Ministerpräsidenten Winfried 
Kretschmann 
Konrad-Adenauer-Strasse 12 
70173 Stuttgart 
Tel. 0711 2063 642 
Fax: 0711 2063 660 
Email: Winfried.Kretschmann@gruene.
landtag-bw.de 
Persönliche Referentin: 
Astrid Linnemann: Montag - Freitag von 
9.00 bis 16.00 Uhr 
Homepage:
„www.winfried-kretschmann.de“

Matthias Gastel MdB (Mitglied des 
Bundestags) 
Matthias Gastel ist der Abgeordnete des 
Wahlkreises Nürtingen im Bundestag. 
Abgeordnetenbüro
Deutscher Bundestag
Platz der Republik 1
11011 Berlin, Telefon 030/227-74150 
im Wahlkreis: Pfarrstraße 8
70794 Filderstadt
Fax 0711/776413
eMail kontakt(at)matthias-gastel.de
www.matthias-gastel.de 

Informationsabend für wer-
dende Mütter und Väter in 
der Klinik Nürtingen 
Die Klinik für Frauenheilkunde und Ge-
burtshilfe in Nürtingen bietet am Mitt-
woch, den 3. August 2016 um 19:30 Uhr 
einen Informationsabend für werdende 
Mütter bzw. Eltern an. 
Ein erfahrenes Team - ein Frauenarzt, ein 
bzw. zwei Hebammen und Kinderkran-
kenschwestern - gestaltet den Abend 
rund um das Thema Schwangerschaft 
und Geburt. Die Experten stehen als 
kompetente Ansprechpartner für sämt-
liche Fragen zur Verfügung. 
Sowohl die Räumlichkeiten als auch die 
vielfältigen Angebote des Klinikums wer-
den vorgestellt und erläutert. So hat die 
werdende Mutter die Möglichkeit, auf 
verschiedenste Weise ihr Kind zur Welt 
zu bringen. Des Weiteren wird auf die 
zahlreichen unterstützenden Maßnah-
men eingegangen, die zur Erleichterung 
des Geburtsvorganges dienen. Auch die 
Betreuung des Kindes nach der Geburt 
durch den Kinderarzt oder die Hotline 
nach der Entlassung sind wichtige The-
men, die angesprochen werden. 
Zu diesem kostenlosen Informationsa-
bend sind alle Interessierten, insbeson-
dere auch Frauen, die erst am Anfang 
ihrer Schwangerschaft stehen, eingela-
den. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die TeilnehmerInnen treffen sich im 
Konferenzraum der Klinik auf Ebene 0. 
Der Raum ist ausgeschildert. Für weitere 
Fragen steht unter der Telefonnummer 
(07022)78-26330 eine Hebamme als Ge-
sprächspartnerin zur Verfügung. Nähere 
Informationen unter www.kk-es.de 

Wohnraum-Allianz gegründet: 
Gemeinsamer Aufbruch aller 
am Wohnungsbau beteiligten 
Partner 
Ministerin Hoffmeister-Kraut: Schnell 
ausreichenden und bezahlbaren Wohn-

raum zu schaffen, ist ein zentrales Anlie-
gen der Landesregierung. Erhöhung des 
Fördervolumens auf 250 Mio. Euro beab-
sichtigt. Auf Einladung der Ministerin für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau, Dr. 
Nicole Hoffmeister-Kraut, ist am Montag 
25. Juli die Wohnraum-Allianz für Baden-
Württemberg gegründet worden. Zur 
Auftaktveranstaltung für eines der wich-
tigsten Projekte der Landesregierung in 
dieser Legislaturperiode begrüßte sie 
rund 50 Vertreterinnern und Vertreter der 
Wohnungswirtschaft, der kommunalen 
Spitzenverbände, der im Landtag vertre-
tenen Fraktionen sowie von Banken oder 
auch des Natur- und Umweltschutzes. 
„Schnell ausreichenden und bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen, ist ein zentrales 
Anliegen der Landesregierung, das sich 
als nötiger denn je erweist“, erklärte 
Hoffmeister-Kraut in Stuttgart. In den 
Ballungsräumen Baden-Württembergs, 
aber auch in vielen Regionen des länd-
lichen Raums seien Mieten und Immobi-
lienpreise drastisch gestiegen. Es fehlten 
insbesondere günstige Wohnungen für 
Menschen mit geringerem Einkommen, 
so die Ministerin. Die Anstrengungen zur 
Schaffung von Wohnraum müssten da-
her mit Nachdruck intensiviert werden. 
Sie strebe daher an, dass das Land die 
für die Wohnraumförderung zur Ver-
fügung stehenden Mittel auf 250 Mio. 
Euro in 2017 erhöhe. Hoffmeister-Kraut: 
„Schnell ausreichenden und bezahlbaren 
Wohnraum zu schaffen, dieses Ziel errei-
chen wir nur, wenn wir alle Akteure des 
Wohnungsmarktes an einen Tisch be-
kommen. Die neue ‘Wohnraum-Allianz’ 
ist dafür das beste Mittel, mit dem wir 
Leitlinien für die verstärkte Schaffung von 
Wohnraum gemeinsam zügig erarbeiten 
und uns über Schritte zur Umsetzung auf 
allen Ebenen verständigen wollen“. 
Der Bogen der Themen spanne sich da-
bei von den rechtlichen Grundlagen des 
Bauens und der Planung bis hin zu För-
derinstrumenten und der Finanzierung. 
In den Blick zu nehmen seien bei der 
Schaffung von mehr Wohnraum zudem 
gleichermaßen die Interessen der Mie-
ter als auch von Vermietern, betonte die 
Ministerin. 
Information für die Redaktionen 
Die „Wohnraum-Allianz“ hat konsultative 
und beratende Funktion und soll in vier Ar-
beitsgruppen in regelmäßigen Sitzungen 
drängende mit dem Wohnungsbau zu-
sammenhängende Fragen diskutieren. 
Darüber hinaus werden in diesem Jahr 
weitere Spitzengesprächs-Runden zur 
Reflektion der Ergebnisse stattfinden, um 
noch in 2016 erste mögliche Vorschläge 
zu präsentieren, die schnell umgesetzt 
werden könnten. 

Lange Thermennacht „Sum-
merfeeling“ am Samstag, 6. 
August 2016 in der Panorama 
Therme Beuren 
Öffnungszeit Therme und Sauna bis 
Mitternacht 
Genießen Sie das besondere Sommer-
gefühl mit folgenden Angeboten: Shanty-
Chor „Die Neckar-Knurrhähne“, Fanta-
siereise „Summerfeeling“ und schwe-
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bende Meditation im Wasser, Kneipp-
Wandern, Zuckerpeelings Kokos und 
Limette, Wasseranimationsgymnastik 
mit Wasserbällen, Aquarelaxing mit Luft-
matratze, verschiedene Event- und Mu-
sikaufgüsse, Cocktails und kulinarisches 
Angebot. Besondere Wellnessangebote 
bis 20.00 Uhr. 
Bis Mitternacht kann der Aufenthalt in 
den insgesamt 7 Becken im Innen- und 
Außenbereich mit Temperaturen von 24 
bis 40 Grad genutzt werden. Ebenfalls 
zur Verfügung stehen die Dampfbäder, 
die Höhlenlandschaft Thermengrotte, die 
Ruheräume und die großzügige Sauna-
anlage. Therme und Sauna haben bis 
24.00 Uhr geöffnet, der letzte Einlass ist 
um 22.30 Uhr. Es fällt lediglich der norma-
le Eintritt an (zzgl. ggf. Kosten für Speisen 
und Getränke).
Panorama Therme Beuren, Am Thermal-
bad 5, 72660 Beuren, Tel. 07025/910500, 
www.beuren.de 

Fachmesse Besser Sehen ! 
Freitag 14.10.2016, 10 – 17 Uhr 
TREFFPUNKT Rotebühlplatz, 
Rotebühlplatz 28, 70173 Stuttgart 
www.fachmesse-besser-sehen.de 
Zusammen mit dem BSV Württem-
berg e.V. und vielen anderen Koope-
rationspartnern präsentiert die Stif-
tung Nikolauspflege in ihrem 160. 
Jubiläumsjahr wieder die überregi-
onale Fachmesse „Besser Sehen“. 
Die Veranstaltung mit Hilfsmittelaus-
stellung, Vorträgen und Infomarkt ist 
die größte ihrer Art im Süddeutschen 
Raum und findet im Rahmen der bun-
desweiten „Woche des Sehens“ statt. 
Gutes Sehen ist nicht selbstverständlich. 
Ob durch Krankheit, Unfall oder zuneh-
mendes Alter – immer mehr Menschen 
haben Probleme mit den Augen. Dabei 
gibt es eine Vielzahl von Hilfen, um wei-
terhin möglichst eigenständig und aktiv 
zu bleiben. 
Auf der Fachmesse „Besser Sehen“ 
stellen Hilfsmittelhersteller aus ganz 
Deutschland ihre Produkte, Dienst-
leistungen und Neuentwicklungen für 
Schule, Beruf, Haushalt und Freizeit 
aus. Fachleute informieren in Vorträgen 
über Altersbedingte Makuladegenera-
tion, Grauer Star, Retinitis pigmentosa, 
aber auch über Themen wie Selbstän-
digkeit und Mobilität oder sozialrecht-
liche Fragestellungen, Möglichkeiten der 
beruflichen Teilhabe und Barrierefreiheit. 
Selbsthilfegruppen und soziale Instituti-
onen stellen sich an Infoständen vor. Für 
Abwechslung und Unterhaltung sorgt ein 
buntes Aktionsprogramm, der Gaumen 
wird von den Auszubildenden des Be-
rufsbildungswerks verwöhnt. 
Nicht nur Menschen mit eingeschränk-
tem Sehvermögen jeden Alters, sondern 
auch Angehörige, Augenärzte, Rehabili-
tationsträger, Arbeitgeber und Fachkräf-
te aus der Alten- und Behindertenhilfe 

finden hier wertvolle Informationen. 
Der Eintritt ist frei. 
Die Kooperationspartner  
Allgemeine Blinden und Sehbehinder-
tenhilfe, Blinden- und Sehbehinderten-
verband Württemberg, Charlottenklinik 
für Augenheilkunde Stuttgart, Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württem-
berg/Gemeinsame Servicestelle für Re-
habilitation DRK Baden-Württemberg, 
, Evangelischer Blinden- und Sehbe-
hindertendienst Württemberg, Landes-
hauptstadt Stuttgart, Landessenioren-
rat Baden-Württemberg, PRO RETINA 
Deutschland, Sozialverband VdK Baden-
Württemberg, vhs stuttgart 
Kontakt und Programmbestellung: 
NIKOSehzentrum 
Firnhaber Str. 14, 70174 Stuttgart 
Telefon (0711) 6564-860, 
niko.sehzentrum@nikolauspflege.de 

Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg

DRV wählte in Karlsruhe neue Ge-
schäftsführung
Andreas Schwarz an der Spitze der 
DRV Baden-Württemberg
Elisabeth Benöhr neu im Geschäftsfüh-
rungs-Trio.
Neuer Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) Baden-Württemberg ist Andreas 
Schwarz, der bereits seit 2008 als ei-
ner der drei Geschäftsführer fungiert. 
Die Vertreterversammlung wählte den 
55-jährigen Juristen am 22. Juli in Karls-
ruhe zum Ersten Direktor des regionalen 
Rentenversicherungsträgers, der für cir-
ca 6,6 Millionen Rentenversicherte im 
Land zuständig ist und rund 3.600 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt. 
Neben Direktor Volkart Steiner als bis-
heriges Mitglied der Geschäftsführung 
rückt mit der Wahl von Elisabeth Benöhr 
eine Frau in die hauptamtliche Führungs-
riege auf.
Die Vertreterversammlung, das »Parla-
ment« der DRV, besteht aus je 15 Vertre-
tern der Arbeitgeber und der Versicher-
ten und ist Teil der ehrenamtlich tätigen 
Selbstverwaltung, die für die Beitrags-
zahler Einfluss auf die Entscheidungen 
der Rentenversicherung nimmt. Andreas 
Schwarz tritt die Nachfolge von Hubert 
Seiter an, der Ende vergangenen Jahres 
in den Ruhestand ging.
Andreas Schwarz ist gebürtiger Ettlin-
ger. Nach der Hauptschule absolvierte 
er eine Fachschulausbildung im Elektro-
beruf und erwarb das Abitur über den 
zweiten Bildungsweg am Technischen 
Gymnasium. Er studierte in Mannheim 
Rechtswissenschaften und war bis 
zum 1993 erfolgten Wechsel zur Ren-
tenversicherung als wissenschaftlicher 
Mitarbeiter im Strafrecht tätig. Mitglied 
der Geschäftsführung der DRV Baden-
Württemberg ist er seit 2008.

Elisabeth Benöhr stammt aus Saarburg 
in Rheinland-Pfalz. Nach Jurastudium 
und Staatsexamina in Saarbrücken ar-
beitete sie bis 1983 als Rechtsanwältin. 
Nach ihrer Tätigkeit als Abteilungsleite-
rin beim DRK-Landesverband Saarland 
begann sie 1990 ihre Laufbahn bei der 
Landesversicherungsanstalt (LVA) Württ-
emberg in Stuttgart, unterbrochen durch 
eine dreijährige Tätigkeit als Referatslei-
terin bei der LVA Westfalen in Münster. Vor 
ihrer Wahl zur Geschäftsführerin der DRV 
Baden-Württemberg leitete Benöhr die 
Abteilung Steuerung, Entwicklung und 
Fachunterstützung.
Der gebürtige Karlsruher Volkart Steiner 
studierte von 1975 bis 1981 Rechtswis-
senschaften an der Universität Heidel-
berg, die zweite juristische Staatsprü-
fung legte er 1983 ab. Anschließend war 
Volkart Steiner bei der Landesversiche-
rungsanstalt Baden in verschiedenen 
Funktionen tätig und wurde 1997 zum 
stellvertretenden Geschäftsführer ge-
wählt. Seit der Fusion der Landesver-
sicherungsanstalten Baden und Württ-
emberg ist Volkart Steiner Mitglied der 
Dreier-Geschäftsführung der DRV Ba-
den-Württemberg.
Flexi-Rente: An die Menschen denken 
Der alternierende Vorstandsvorsitzende 
der DRV Baden-Württemberg, Joachim 
Kienzle, kritisierte bei der Vertreterver-
sammlung am 22. Juli das inakzepta-
bel lange Verfahren bei der geplanten 
»Flexi-Rente«. Die in den Vorschlägen der 
Koalitionsarbeitsgruppe vorgesehenen 
zusätzlichen Prüfungen des zulässigen 
Hinzuverdienstes bei einer Rente vor der 
Regelaltersgrenze erzeugten bei einer 
rückwirkenden Spitzabrechnung erheb-
lichen Verwaltungsaufwand. Darauf hat-
te die Rentenversicherung hingewiesen. 
Wenn Bescheide aufgehoben und be-
reits ausgezahlte Renten zurückgefordert 
werden müssten, führe das bei den Men-
schen, »denen wir etwas Gutes tun wol-
len «, zu Unverständnis und Irritationen, 
so Kienzle. Er appellierte an die Politik, 
hier entsprechend sensibel vorzugehen 
und die Bedenken der Rentenversiche-
rung in die Gesetzgebung einfließen zu 
lassen.
Altersvorsorge braucht persönliche 
Beratung
Der neue Vorsitzende der Geschäftsfüh-
rung, Andreas Schwarz, machte deutlich, 
wie wichtig eine persönliche individuelle 
Beratung gerade in Fragen der Altersvor-
sorge sei. Für die rund 6,6 Millionen Ren-
tenversicherten in Baden-Württemberg 
sei die DRV im Land Ansprechpartner. 
Über 371.000 persönliche Beratungen 
zählte der regionale Rentenversiche-
rungstr äger 2015, im ersten Halbjahr 
2016 hätten bereits knapp 200.000 
Beratungen stattgefunden, berichtete 
Schwarz. Das Beratungsnetz in Baden-
Württemberg reiche flächendeckend 
von Mannheim bis Lörrach, von Tauber-
bischofsheim bis Ravensburg. »Wir sind 
da vor Ort, wo die Menschen leben und 
arbeiten«, unterstrich Schwarz. Sehr er-
folgreich sei auch der ebenfalls regional 
ausgerichtete Firmenservice: 1.670 Fir-
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men habe die DRV 2015 beraten, bis 
Mitte des laufenden Jahres habe man 
bereits 760 Beratungen gezählt. 
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg ist als gesetzlicher 
Rentenversicherungsträger Ansprech-
partner für rund 6,6 Millionen Versicherte 
sowie mehr als 200.000 Unternehmen 
im Land und zahlt an 1,5 Millionen Men-
schen Rente im In- und Ausland aus.
Pressestelle der Deutschen Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg
Gartenstr. 105, 76135 Karlsruhe
http://www.deutsche-rentenversiche-
rung-bw.de

Agentur für Arbeit Göppingen rät: 

Vor der Reise mit der Agentur 
reden 
Bald beginnen die Sommerferien und so 
mancher Arbeitslose steht vor der Frage, 
ob er in seiner Situation auch verreisen 
kann. Das ist zwar möglich, aber: Ar-
beit und Qualifizierung haben Vorfahrt. 
Bezieher von Arbeitslosengeld müssen 
für die Arbeitsagentur schnell erreichbar 
sein, damit sie Chancen auf eine neue 
Arbeitsstelle nicht verpassen. Man sollte 
deshalb unter keinen Umständen weg 
fahren, ohne sich vorher das Okay der 
Arbeitsagentur geholt zu haben. 
Liegen keine Jobangebote vor, ist eine 
Ortsabwesenheit also grundsätzlich mög-
lich. Allerdings wird das Arbeitslosengeld 
während des Urlaubs für höchstens drei 
Wochen im Kalenderjahr weiter bezahlt. 
Damit keine finanziellen Nachteile entste-
hen, sollten Arbeitslose etwa eine Wo-
che vor der Reise die Zustimmung der 
Arbeitsagentur einholen und sich auch 
pünktlich wieder zurückmelden. Denn 
wer ohne Wissen und Zustimmung der 
Arbeitsagentur verreist, muss nicht nur 
das Arbeitslosengeld für diese Zeit zu-
rückzahlen, sondern unter Umständen 
auch mit einem Bußgeld rechnen. 
Weitere Informationen gibt es unter: 
www.arbeitsagentur.de 
Wer Fragen zu einer geplanten Ortsabwe-
senheit hat, kann sich an die kostenlose 
Hotline unter 0800 4 5555 00 wenden. 

40 Jahre Weindorf: VVS  
verlost Genuss-Gutscheine 
Für 28 Weinlauben warten 28 Weindorf-
Gutscheine im Wert von je 40 Euro auf 
VVS-Kunden. 
Gemütliche Lauben, geschmackvolle 
Weine und beste Stimmung – das alles 
und noch viel mehr vereint das Stuttgar-
ter Weindorf vom 24. August bis zum 4. 
September 2016. In diesem Jahr gibt es 

doppelt Grund zum Feiern, das Weindorf 
wird 40 Jahre alt. Auch der VVS jubelt 
mit und feiert den Geburtstag mit einer 
besonderen Aktion für seine Fahrgäste: 
Für alle 28 Weindorf-Lauben verlost der 
VVS je einen Genuss-Gutschein im Wert 
von 40 Euro, den man bei den Weindorf-
Wirten einlösen kann. Wer bei der Ver-
losung mitmachen möchte, kann sich 
auf dem VVS-Freizeitportal www.oran-
ge-seiten.de anmelden oder den Ge-
winnspiel-Coupon im Kundenmagazin 
„NEVVS“ ausfüllen und einsenden. Das 
VVS-Kundenmagazin liegt in den Kun-
denzentren der DB und der SSB aus. (pk) 

MBA Internationales Projekt-
management 
An der Hochschule für Wirtschaft und 
Umwelt (HfWU) in Nürtingen findet am 
Mittwoch, 27. Juli,  ein Informationsa-
bend zum berufsbegleitenden Master-
studiengang Internationales Projektma-
nagement statt. Interessierte erfahren, 
welche Karrierechance das MBA-Pro-
gramm eröffnet, welche Kompetenzen 
künftiges Projektmanagement erfordert 
und was den Masterstudiengang von an-
deren Projektmanagement-Programmen 
abhebt. Zudem gehen die Referenten auf 
einen weiteren zentralen Punkt der MBA-
Ausbildung ein, die Frage, wie Unterneh-
men ihre Projektorganisation gestalten 
müssen, um wettbewerbsfähig zu blei-
ben (HfWU Campus Innenstadt Nürtin-
gen, Neckarsteige 6-10, Gebäude CI1, 
Raum 114, 18.30 Uhr). 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Hochschulkommunikation 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357 
Fax: (0 70 22) 201-303 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 

Phönix an der HfWU 
- Neues Drittmittelprojekt „Phoenix“ an 
der Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt (HfWU) verbindet Didaktik mit nach-
haltiger Entwicklung, Belange der Hoch-
schulstandorte Nürtingen und Geislingen 
einbezogen - 
NÜRTINGEN. (hfwu). Das Land Ba-
den-Württemberg fördert an der 
Hochschule für Wirtschaft und Um-
welt Nürtingen-Geislingen (HfWU) das 
Projekt Phoenix mit knapp 700.000 
Euro. Im Mittelpunkt stehen dabei 
eine projektorientierte Lehre und das 
Thema Nachhaltigkeit. Das Projekt will 
insbesondere die Hochschulstandorte 
Nürtingen und Geislingen sowie die 
regionale Wirtschaft miteinbeziehen.  

Der Mythos des vogelartigen Phönix, der 
immer wieder aufs Neue aus seiner ei-
genen Asche emporsteigt, war schon in 
der Antike bekannt. Nun gibt es auch an 
der HfWU einen Phönix – in Gestalt eines 
neuen Kooperationsprojektes zwischen 
verschiedenen Hochschuleinrichtungen. 
Das Kompetenzzentrum Lehre, die Ko-
ordinationsstelle Wirtschaft und Umwelt, 
das Innovations- und Methodenlabor 
sowie weitere Akteure der Hochschule 
werden mit ihrem Projekt „PHOENIX – 
Projektorientierte HOchschullEhre im 
NachhaltIgkeitskonteXt“ für die kom-
menden zweieinhalb Jahre vom baden-
württembergischen Wissenschaftsmi-
nisterium mit knapp 700.000 Euro ge-
fördert. Mit dem Projekt verschmelzen 
die verschiedenen Einrichtungen ihre 
Expertise, um bestehende Teilprojekte 
weiter- und zusammenzuführen, unter 
anderem die „Verankerung von Nachhal-
tige Entwicklung in den Fakultäten“ und 
„Forschendes Lernen“. Die Fördermittel 
werden dazu verwendet, verschiedene 
Formen projektorientierter Lehre weiter 
auszubauen und die Methodenkompe-
tenz von Studierenden durch vielfältige 
Angebote zu erhöhen. Außerdem sollen 
mehr Lehrveranstaltungen inhaltlich mit 
dem Leitbild Nachhaltige Entwicklung 
verknüpft werden, an dem sich die Hoch-
schule in Lehre und Forschung orientiert. 
Die Studierenden sollen dabei vor allem 
auch Aufgaben bearbeiten, die in Koope-
ration mit der Stadt Nürtingen oder auch 
am zweiten Hochschulstandort Geislin-
gen und von regionalen wirtschaftlichen 
Akteuren formuliert werden. Sie helfen 
somit, Belange aller Bürgerinnen und 
Bürger zu unterstützen. Denn die Studie-
renden der HfWU, die in ihrem späteren 
Berufsleben in verschiedenen Branchen 
Schlüsselpositionen einnehmen werden, 
sollen bereits heute an die Übernahme 
von Verantwortung für ihr Lebensumfeld 
herangeführt werden. Phoenix besteht 
deshalb aus verschiedenen Bausteinen. 
So sind unter anderem Fortbildungsmög-
lichkeiten für Professoren geplant, die 
Einführung thematischer Schwerpunkte 
zu „Innovation und Nachhaltigkeit“ so-
wie „Leadership – Verantwortung über-
nehmen“ für Lehrveranstaltungen, eine 
Schreib- und Methodenberatung für 
Studierende oder Veranstaltungen (z.B. 
Innovationszirkel) zur Vernetzung mit 
Praxispartnern. 
Für Studierende der HfWU heißt das kon-
kret: Sie setzen sich vermehrt im Laufe 
ihres Studiums anhand konkreter Pro-
blemstellungen aus Forschung oder Pra-
xis mit aktuellen Fragen aus dem Bereich 
Nachhaltigkeit in all ihren Dimensionen 
auseinander, sie arbeiten in teilweise in-
terdisziplinären Gruppen zusammen und 
werden bei methodischen Fragen gezielt 
unterstützt. 
Hochschule für Wirtschaft und Umwelt 
Nürtingen-Geislingen (HfWU) 
Hochschulkommunikation 
Neckarsteige 6-10, 72622 Nürtingen 
Tel.:(0 70 22) 201-357, 
Fax: (0 70 22) 201-303, 
E-Mail: presse@hfwu.de 
www.hfwu.de 


